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Aus dem Gemeinderat
Ums Geldeinnehmen und -ausgeben ging es in der letzten öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung, aber um ein wichtiges Damm-
Bauprojekt des Landes Baden-Württemberg.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Ralf Göck verkündete, dass in der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 23.10.2023 die Ver-
äußerung einer Teilfläche des Grundstücks mit der Flst.Nr. 4874 
an den Turnverein Brühl 1912 e.V. zur Abrundung des dortigen 
Parkplatzes beschlossen wurde.

Dammsanierung Fasanerie zum kommenden Sommer fertig
Die Sanierung der rund 280 Meter Damm im Bereich Fasanerie 
scheinen auf der Zielgeraden. Zumindest erklärten die beiden 
Vertreter Landesbetriebs Gewässer beim Regierungs präsidium 
Karlsruhe, Armin Stelzer und Dirk Lebrecht, dass die Ertüchtigung 
des Hochwasserdamms bis zum Sommer 2024 abgeschlossen 
sein soll. Eine Nachricht, die am Ratstisch sichtlich mit Erleichte-
rung aufgenommen wurde, ist der Weg dort schon seit fünf Jah-
ren gesperrt.
Abgeschlossen seien mittlerweile die vorbereitenden Arbeiten. 
Die verrutschten Mauersteine der abgesenkten Winkelstützmau-
er wurde zurückgebaut und der Bewuchs inklusive Bäume wur-
de so weit als möglich von der Dammsohle nach rechts gerückt, 
sodass eine baumfreie Zone von zehn Meter gewährleistet wer-
den kann. Auf dem Weg sei auch die Ausschreibung der Spund-
wände, die ab März 2024 eingebaut werden. Dies erscheint den 
beiden Regierungspräsidiumsvertretern zwingend, um den hier 
verlaufenden Abwasserkanal vor Beschädigung zu schützen und 
das Erdbauwerk insgesamt zu stabilisieren. Verzögerungen seien 
dabei zu vermeiden, denn die Last auf dem Kanal sei groß und 
um Schäden zu verhindern seien die Spundwände zielführend. 
Auf eine Nachfrage zur aktuellen Sicherheitslage des Damms, er-
klärte Stelzer, dass aktuell keine gravierenden Gefahrenpotenzi-
ale bestünden. Auf Nachfrage, ob die Häuser der Anwohner bei 
den Rammarbeiten „sicher“ seien, erklärte Stelzer, dass bei den 
umliegenden Häuser vorher ein Beweissicherungsverfahren 
durchgeführt werde, um etwaige Schäden zuordnen zu können. 
Grundsätzlich erwarten die beiden erfahrenen Dammbauer hier 
aber keinerlei Probleme.
Neben den Informationen zum Sanierungsstand dieses Damm-
abschnitts, wiesen sie auch noch auf einige Missstände hin, die 
bei einer Dammschau auffielen. Da ging es vor allem um die vier 
Meter Abstand, die zum Damm immer eingehalten werden müss-
ten. Also keine Baumpflanzungen, Zäune oder jede andere Art 
von Bebauung. Man sei mit den Anwohnern bereits in Kontakt 
und die Gespräche verliefen wohl sehr konstruktiv.

Hunde halten und Spielen wird teurer
Natürlich drehe man nicht gerne an der Steuer- oder Gebühren-
schraube. Die Belastung der Bürger sei erheblich und das wis-
se man im Rathaus, wie am Ratstisch. Trotzdem entschied der 
Gemeinderat einstimmig sowohl die Hundesteuer als auch die 
Vergnügungssteuer zu erhöhen. Nicht, so Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, um auf Teufel komm raus die Erträge für die Gemeinde zu 
erhöhen, sondern um die Lenkungswirkung zu stärken. Gerade 
bei Hunden sei das notwendig, weil die Zahl der Hunde einen 
erheblichen Anstieg erfuhr. Von 2010 mit 766 gemeldeten Hun-
den und 2020 mit 859 Hunden stieg die Zahl nun auf aktuell 1042 
Hunde, darunter mittlerweile acht Kampfhunde. Ein Anstieg, der 
nun wenigstens verlangsamt werden soll.
Um diese Lenkungsfunktion zu erhalten, müsse die Steuer zu-
dem auch regelmäßig an das Einkommensniveau angepasst 
werden. Daher schlage die Verwaltung eine Erhöhung um 12,00 
Euro für den Ersthund vor. Anschließend erläutert Dr. Göck noch 
die ebenfalls erhöhte Steuerermäßigung für Hundehalter, deren 
Hund einen Wesenstest bestanden habe. Für Hunde, die den so-
genannten Team-Test absolvierten wird die Ermäßigung von 21 
auf 30 Euro im Jahr erhöht. Heißt am Ende, dass die Gebühr für 
einen Hund mit Test nicht um zwölf Euro, sondern lediglich um 
drei Euro steigt.

Weiter sehe der Beschlussvorschlag vor, dass die Hundesteuer-
satzung dahingehend geändert werde, dass es für künftige Be-
standskontrollen eine örtlich verankerte Rechtsgrundlage gebe.
Gemeinderat Peter Frank appellierte „von Hundehalter zu Hunde-
halter“ an alle Hundehalter, die Hinterlassenschaften der Hunde 
sachgemäß zu entsorgen. Diesem Appell stimmt Dr. Göck zu und 
ergänzt, dass die Hundekotbeutel nicht in die regulären Papier-
körbe, insbesondere nicht in jene, die neben Ruhebänken stehen, 
sondern in einen der dafür vorgesehenen 50 Hundekotbehälter 
eingeworfen werden. Die Beschlussvorschläge wurden am Rats-
tisch quer durch alle Fraktionen gutgeheißen.

Erhöhung der Vergnügungssteuer
Ebenso einstimmig goutiert wurde die Erhöhung der Gebühren-
sätze auf Geräte mit Gewinnmöglichkeiten. Bis dato galt hier ein 
Satz von 15 Prozent der Bruttokasse. Mit dem Beschluss steigt 
dieser Satz nun auf 27 Prozent. Dabei gelte auch hier, dass es vor-
dergründig nicht darum gehen Einnahmen zu generieren. Die 
Steuer, so Göck, sei ein Mittel zur Beschränkung der Rentabilität 
von Spielautomaten und damit auch ein Instrument die Spiel-
sucht zu bekämpfen.
Trotzdem gelte bei beiden Punkten auch, dass die Gemeinde an-
gesichts der angespannten Haushaltslage zu einer Erhöhung an-
gehalten sei. Denn die Gemeindeordnung stelle unmissverständ-
lich fest, dass eine Gemeinde, bevor sie Kredite aufnimmt, also 
Schulden macht, zuerst Entgelte für gebotene Leistungen und 
Steuern erhöhen muss. Und Brühl wird in den kommenden Jah-
ren eine Gemeinde mit angespannter Haushaltslage, in der die 
steigenden laufenden Ausgaben von den langsamer steigenden 
Einnahmen nicht mehr gedeckt werden können.

Zweitwohnungssteuer kommt
Für die Hufeisengemeinde ist es eine ganz neue Steuer. In 
Deutschland, so der Kämmerer Andreas Willemsen, gebe es sie 
aber schon seit gut 50 Jahren und sie habe sich durchaus be-
währt, als Instrument, um mehr Hauptwohnsitze zu generieren. 
Und diese Kategorie ist mit der wichtigsten Einnahmequelle für 
Kommunen verknüpft. Die Landeszuweisungen, die die Gemein-
de vom Land pro Einwohner mit Hauptwohnsitz bekommt, be-
läuft sich derzeit auf rund zehn Millionen Euro. Im kommenden 
Jahr wird Brühl pro Einwohner mit Hauptwohnsitz 1050 Euro 
bekommen. Alle Menschen mit Zweitwohnsitz werden nicht be-
rücksichtigt, obwohl sie die Infrastruktur, die mit diesen Mitteln 
aufrechterhalten wird, ja ebenfalls nutzen. Um hier einen Aus-
gleich zu schaffen schlug die Verwaltung nun eine Steuer in Höhe 
von zehn Prozent der Jahresnettokaltmiete vor.
Aktuell würde diese Steuer in Brühl 263 Personen betreffen. Auf-
grund von Erfahrungen anderer Kommunen sei davon auszuge-
hen, so Willemsen, dass rund ein Drittel der Betroffenen ihren 
Zweitwohnsitz in einen Hauptwohnsitz ummelden. Ein weiteres 
Drittel wird seinen Zweitwohnsitz abmelden und das letzte Drit-
tel wird die Steuer treffen. Willemsen rechnet daher mit rund 70 
steuerpflichtigen Personen und einem jährlichen Ertrag von rund 
50 000 Euro. In der Vorlage findet sich eine Beispielrechnung, da-
mit der Bürger weiß, was auf ihn zukommt. Bei einer Zweitwoh-
nung, 60 Quadratmeter groß mit acht Euro pro Quadratmeter, 
fällt eine jährliche Kaltmiete von 5760 Euro an. Zehn Prozent wä-
ren hier dann 576 Euro im Jahr. Ausgenommen sind Wohnungen, 
die von öffentlichen oder gemeinnützigen Trägern zu therapeu-
tischen Zwecken oder Jugendhilfemaßnahmen genutzt würden. 
Ebenso ausgenommen sind Wohnungen, die der Betreuung 
pflegebedürftiger Menschen dienen und Wohnungen, die von 
verheirateten Personen aus Gründen ihrer Erwerbsarbeit genutzt 
würden.
Bernd Kieser (CDU) unterstützte das Vorhaben klar. Angesichts 
der schwieriger werdenden Haushaltsführung sei die Zweit-
wohnungssteuer ein vertretbarer Schritt. Die Zuwendungen des 
Landes pro Einwohner mit Hauptwohnsitz seien für die Aufrecht-
erhaltung der Brühler Infrastruktur unverzichtbar. In der Haus-
haltsstrukturkommission habe man sich rund um Einsparungen 
und Mehreinnahmen viele Gedanken gemacht und die Einfüh-
rung der Zweitwohnungssteuer erscheine da zwingend. Eine 
Sicht, die auch Klaus Pietsch (FW) teilte. Die zunehmend defizi-
täre Entwicklung im Haushalt und die Notwendigkeit der Finan-



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. November 2023 · Nr. 47  | 3

übergemeindliche Förderung eintreten sollte. Eine Sicht, die Hei-
di Sennwitz (FW) teilte. Die Begrenzung der Förderung von PV-
Anlagen auf die Module über zehn Kilowatt-Peak sei sinnvoll, um 
dem Ziel, auf möglichst vielen Dächern möglichst große Anlagen 
zu installieren, näher zu kommen. Und auch angesichts der Preis-
senkungen von Balkonkraftwerken sei eine Beschränkung der 
Förderung auf maximal 250 Euro vertretbar. Alles Überzeugun-
gen, die auch Hans Hufnagel (SPD) vertrat. Besonders wichtig war 
ihm, dass bei all den Änderungen, die Bürger genau informiert 
werden. Vor allem der Umstand, dass der Antrag nun vor der Ver-
wirklichung der Maßnahme beantragt werden muss, müsse klar 
kommuniziert werden.
Anders bewertete diese Kürzung der Umweltförderprogramms 
Ulrike Grüning (GL). Den Klimawandel zu bremsen und die Ener-
giewende voranzubringen sei das alles überragende Ziel und er-
fordere alle Anstrengungen. Der 150 000 Euro Deckel zeige aber 
gerade, dass eben nicht alles für den Klimaschutz unternommen 
würde. Entspreche dieser Betrag doch gerade einmal zehn Euro 
pro Bürger. Auch die Beschränkung der Förderung von PV-Anla-
gen erst über einer Leistung von zehn Kilowatt-Peak sah sie kri-
tisch und beantragte eine Förderung ab einer Leistung von über 
sieben Kilowatt-Peak. Auch solle das Deutschlandticket mit 25 
Prozent gefördert werden, um den öffentlichen Nahverkehr noch 
attraktiver zu machen.
Beide Anträge der GL wurden von der Ratsmehrheit abgelehnt 
und dem Verwaltungsvorschlag mit den neuen Förderrichtlinien 
wurde bei vier Gegenstimmen der Grünen Liste zugestimmt.

Keine Ergänzungssatzung für Kolbengärten
Einhellig wurde dem Vorschlag der Verwaltung von einer Aufstel-
lung einer Ergänzungssatzung „Kolbengärten“ abzusehen, zuge-
stimmt.
Dabei ging es um ein mögliches Baugrundstück für den Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Kolbengärten 
18. Zwar wurde das Einvernehmen der Gemeinde im Frühjahr 
2020 erteilt. Doch die untere Baurechtsbehörde des Rhein-Ne-
ckar-Kreises sah den Flächennnutzungsplan (FNP) verletzt. Der 
Nachbarschaftsverband als Träger des FNP teilte mit, dass diese 
Planung nicht positiv beurteilt werde, zumal Brühl noch andere 
„Baumöglichkeiten“ habe. Auch ein Nachbar kündigte rechtliche 
Schritte an. Die Einwände machten deutlich, dass das Vorhaben 
juristisch auf sehr unsicheren Grund stehe. In den Augen von 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck sei die Gefahr einer Niederlage vor 
Gericht groß, sodass die Aufstellung einer Ergänzungssatzung 
besser unterbleibe. Eine Sicht, die hier einhellig geteilt wurde.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck verkündet eine Eilentscheidung vom 24. 
Oktober 2023. Dabei handelt es sich um die Prolongation eines 
KfW-Darlehens.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Gothe (CDU) regt an, dass der Außenbereich des 
neuen Hotels an den Werften hergestellt werde. Bürgermeister 
Dr. Göck sichert Herrn Gothe zu mit dem Hotelbetreiber Kontakt 
aufzunehmen.
Gemeinderätin Grüning möchte wissen, wie das Brühl-Rohrhof-
Ticket berechnet wird.
Herr Dr. Askani versichert, dass der Busfahrer der Gemeinde den 
gültigen Ortstarif berechne. Ermäßigungen gebe es nur Kinder 
und Jugendliche, nicht jedoch für Bahncard oder Ähnliches.

Fragen und Anregungen der Bürger
Klaus Triebskorn gibt zu bedenken, dass aufgrund des Klimawan-
dels das 1,5-Grad-Ziel noch schneller erreicht werden muss und 
ausgerechnet in dieser Zeit die Gemeinde Brühl die Umweltför-
derungen stark reduziert. Die Gemeinde Brühl investiere 2023 
mit einem Fördervolumen von am Ende wohl fast 400.000 Euro 
am meisten im ganzen Rhein-Neckar-Kreis in ein Klimawandel-
Förderprogramm, widersprach Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit 
klaren Worten. Lediglich Mitnahmeeffekte und Doppelförderun-
gen würden 2024 abgeschafft. Das Umweltförderprogramm wer-
de fortgesetzt.

zierung zahlreicher kommunalen Aufgaben, wie Kindebetreuung 
oder Straßenunterhalt, ließen da nur sehr wenig Spielraum. Im-
merhin nützten auch Menschen mit Zweitwohnsitz die örtliche 
Infrastruktur. Und sozialen Belange würden ausreichend berück-
sichtig. Auch Hans Zelt (SPD) signalisierte Zustimmung. „Aber mit 
Bedenken.“ Nicht sicher sei, dass dem Verwaltungsaufwand auch 
ausreichend Erträge gegenüberstünden. Grundsätzlich sei das 
Ziel mehr Hauptwohnsitze aber zielführend, stärke es doch die 
Haupteinnahmequelle der Gemeinde. Ulrike Grüning (GL) stellte 
ebenfalls die Frage, ob sich der verwaltungstechnische Aufwand, 
angesichts doch eher wenig Betroffenen, lohne. Am Ende stimm-
ten alle Ratsmitglieder zu, wünschten sich aber eine Bilanz nach 
einem Jahr.

Die Umweltförderung wird 2024 eingeschränkt
Das Umweltförderprogramm der Gemeinde ist eine Erfolgs-
geschichte. In Sachen Klimaschutz, so ein sichtlich zufriedener 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, mache die Umweltförderung ei-
nen spürbaren Unterschied. Gerade im Bereich Nutzung der 
Sonnenenergie habe man eine in der Region beinah einmalige 
Entwicklung lanciert. Mittlerweile seien, gefördert von Brühl, 
über 154 Balkonkraftwerke in der Hufeisengemeinde und fast 90 
Photovoltaikanlagen auf Brühler Dächern installiert worden. Es 
ist eine Erfolgsgeschichte, die einen Preis hat. Aktuell liegen die 
Kosten im Bereich Umweltförderung für die Gemeinde bei knapp 
327.000 Euro. Im vergangenen Jahr lagen diese Kosten noch bei 
knapp 143.000 Euro. Eine Last, die sich also innerhalb von zwölf 
Monaten mehr als verdoppelt habe. Und das war ein Grund, dass 
Programm nun etwas zu straffen und zugleich ein Kostendeckel 
in Höhe von 150.000 Euro einzuführen.
Göck betonte, dass es nicht darum gehe, die Klimaschutzbemü-
hungen auszubremsen, sondern Über- und Doppelförderungen 
zu vermeiden und gleichzeitig den in Teilen gesunkenen Preisen 
Rechnung zu tragen. Bei den Balkonkraftwerken heißt das, dass 
die Förderung mit 50 Prozent der Anschaffungskosten, maximal 
aber 250 Euro und nicht wie bisher 500 Euro, gefördert wird. Bei 
den PV-Anlagen auf dem Dach soll nur noch der Teil gefördert 
werden, der zehn Kilowatt-Peak übersteigt. Und zwar mit 250 
Euro pro Kilowattstunde, maximal 2500 Euro. Ziel sei es, so der 
Bürgermeister, dass die Dächer möglichst maximal ausgenutzt 
würden und nicht mehr nur das Notwendigste installiert wird, 
damit es gelinge, die abgeschalteten konventionellen Kraftwerke 
zu ersetzen. Die Förderung der Stromspeicher für Solaranlagen 
bleibt jedoch unverändert.
Unverändert soll auch die Förderung für einen Anschluss an die 
Fernwärme bleiben. Wärmepumpen, thermische Solaranlagen 
und Pelletheizungen sollen dagegen aus der kommunalen För-
derung fallen, da sie vom Bund in ausreichender Höhe gefördert 
würden. Auch die Förderung des öffentlichen Nahverkehrs er-
scheint angesichts des Deutschlandtickets nicht mehr zielfüh-
rend. Beibehalten werden soll aber die kostenlose Fahrt mit dem 
BRN-Linienbus innerhalb der Gemeindegrenzen, obwohl das im-
merhin mit 30. 000 Euro pro Jahr zu Buche schlage. Beibehalten 
werden sollen auch die Förderung von Wallboxen, Lastenfahrrä-
dern, Thermografie und die Entsorgung von Heizöltanks.
Ganz wichtig, bei allen Förderungen soll ab dem kommenden 
Jahr die Förderung vor Beginn der Ausführung der Maßnahme 
bei der Gemeinde beantragt werden. Hierfür wurden von der Ge-
meinde für alle Maßnahmen eigene Antragsformulare entwickelt.
Nico Reffert (CDU) ließ in seiner Stellungnahme keinen Zweifel 
daran, dass die Gemeinde auf das Umweltförderprogramm stolz 
sein könne. Die Zahlen würden für sich sprechen. 2019 verzeich-
nete das Programm 59 Anträge und ein Volumen von rund 24 000 
Euro. Jetzt seien es aktuell 382 Anträge mit einem Volumen von 
fast 327 000 Euro. Gerade im Bereich Photovoltaik sei es gelungen 
eine wahre Solaroffensive auszulösen. Die Straffung erschien ihm 
dabei vertretbar, um eine Überförderung zu vermeiden. Bei Wär-
mepumpen seien mit Änderung des Gebäudeenergiegesetzes in 
Zukunft Förderquoten des Bundes bis zu 70 Prozent möglich. An-
gesichts dessen seien kommunale Fördermittel an anderer Stelle 
zielführender. Abschließend fordert Reffert, dass die „innerört-
lichen Fahrten pauschal“ vom BRN abgerechnet werden sollten 
und dass Brühl im Zusammenwirken mit Schwetzingen für eine 
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Aus den Fraktionen

CDUCDU

Stellungnahme: Änderung der Umweltförderrichtlinien der 
Gemeinde Brühl
Die Umweltförderrichtlinien der Gemeinde Brühl haben sich be-
reits seit Jahren bewährt und tragen dazu bei, klima- und ressour-
censchonende Aktivitäten in Brühl zu unterstützen. Dies zeigt 
sich nicht zuletzt anhand der Fördermittelzahlungen der Ge-
meinde, die in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen sind. 
Während es im Jahr 2019 noch 59 Anträge (24.422 €) gab, so hat 
sich die Anzahl bis 2023 mehr als versechsfacht, auf 382 Anträge. 
Auch die damit verbundenen Fördermittelauszahlungen haben 
mit 326.808 € einen Höchstwert erreicht und sich im Vergleich 
zum Vorjahr mehr als verdoppelt (142.853 €).
Bei der letzten Änderung der Umweltrichtlinie haben wir uns be-
wusst dazu entschieden, die Fördermittel für Photovoltaik-(PV)-
Anlagen, insbesondere für Balkonkraftwerke, deutlich zu erhö-
hen, mit dem Ziel eine PV-Ausbauoffensive in Brühl zu starten. 
Rund ein Drittel der Förderanträge (242 Anlagen) sind seit dem 
im Bereich der PV zu verordnen. Ein voller Erfolg! Nicht zuletzt 
hat auch die großzügige Förderung der Balkonkraftwerke dazu 
beigetragen, dass über 154 solcher Anlagen installiert wurden. 
Ein besonderer Dank geht dabei auch an unsere Arbeitsgemein-
schaft Klimaschutz Erneuerbare Energien, die sich ehrenamtlich 
für den Ausbau der PV in Brühl engagiert.
Betrachtet man die Höhe der Förderung der PV, so liegen Balkon-
kraftwerke bei 0,08 €/kg CO2-Einsparung, PV-Anlagen dagegen 
bei 0,04 €/kg CO2. Aufgrund der weiter gesunkenen Beschaf-
fungskosten und den gestiegenen Leistungen der Module, ha-
ben wir uns dazu entschlossen die Förderung zu halbieren. Zu-
künftig werden Balkonkraftwerke daher zwar weiterhin mit bis zu 
50 % der Anschaffungskosten, maximal jedoch 250 € statt bisher 
500 € gefördert. Im Bereich der Dachanlagen wurde ebenfalls ein 
neuer Anreiz gesetzt. Den Fokus auf eine maximale Belegung der 
Dachfläche zu legen, halten wir für zielführend, da wir vorrangig 
Flächen für PV nutzen wollen, die bereits versiegelt sind. Daher 
werden künftig nur noch PV-Anlagen gefördert, die die 10-kWP-
Anlagengröße übersteigen und nicht größer als 20 kWP sind. 
Hierzu wird es zukünftig eine Förderung von 250 € pro kWp ge-
ben, maximal jedoch 2.500 €. Da die Stromspeicher für die Ener-
giewende und die Netzstabilität eine elementare Bedeutung ha-
ben, werden wir diese Förderung unverändert bestehen lassen.
Auch im Wärmebereich wird es ein paar Anpassungen geben. Als 
CDU Brühl/Rohrhof haben wir bereits den Antrag für die Durch-
führung der kommunalen Wärmeplanung gestellt. Die kommu-
nale Wärmeplanung bildet aus unserer Sicht die Grundlage für 
eine klimaneutrale Wärmeversorgung und gibt Klarheit darüber, 
in welchen Bereichen in Brühl zukünftig die Fernwärme ausge-
baut wird und wo nicht. Aufgrund der Anpassungen des Gebäu-
deenergiegesetzes könnten zukünftig deutlich höhere Förder-
quoten von bis zu 70 % für Wärmepumpen, Pelletheizungen und 
thermische Solaranlagen durch den Bund möglich sein. Bei der-
artig hohen Förderungen sehen wir daher keine Notwendigkeit 
diese Maßnahmen weiter zu fördern. Die Fernwärme wird auch in 
Zukunft wie bisher gefördert.
Im Verkehrsbereich gibt es in Brühl die Möglichkeit kostenlos den 
innerörtlichen ÖPNV zu nutzen. Dass dies bereits sehr gut ange-
nommen wird, zeigen die Kosten der Gemeinde von rund 30.000 
€ im Jahr. Als CDU-Fraktion fordern wir hier den Bürgermeister 
und die Verwaltung dringend dazu auf, Gespräche über eine 
Pauschalierung für die von Brühl zu tragenden Gratis-Fahrten zu 
führen und dies gemeinsam mit Schwetzingen zu machen, damit 
die lästige Zahlgrenze zwischen den beiden Kommunen entfällt. 
Da der Bund im Verkehrsbereich mit dem 49-€-Ticket großzügi-
ge Förderungen ermöglicht, sehen wir hier darüber hinaus keine 
Notwendigkeit eine Anpassung vorzunehmen.

Wallboxen, Lastenräder bzw. -anhänger, die Entsorgung von Heiz-
öltanks sowie die Thermografieaufnahmen werden weiterhin ge-
fördert. Zudem gibt es nun auch Änderungen in der Antragsstel-
lung. Zukünftig ist es erforderlich, für sämtliche Maßnahmen vor 
Beginn der Ausführung einen Antrag zu stellen. Die entsprechen-
den Formulare werden auf der Website zur Verfügung gestellt. 
Um in Zukunft die Kosten besser steuern zu können, halten wir es 
für sinnvoll, die Fördergelder vorerst auf 150.000 € zu begrenzen.

FWFW

Bericht der Freien Wähler zur Gemeinderatssitzung am 
20.11.2023
TOP 5 – Einführung einer Zweitwohnungssteuer
Überlegungen zur Einführung einer Zeitwohnungssteuer 
machen vor dem Hintergrund der defizitären Haushaltsent-
wicklung durchaus Sinn, betonte Gemeinderat Klaus Pietsch. 
Die vielen kommunalen Aufgaben, wie z. Bsp. die Kinderbe-
treuung, erfordern eine solide Finanzierung. Die Kommunen 
erhalten 2024 im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs 
1.050,– Euro pro Einwohner mit Erstwohnsitz in der Gemein-
de zugewiesen. Ein Zweitwohnsitz wird nicht berücksichtigt. Eine 
Zweitwohnungssteuer mit dem Ziel, die Zahl der Erstwohn-
sitze zu erhöhen, ist deshalb, so Klaus Pietsch, zielführend. 
Letztlich profitieren Menschen mit einem Zweitwohnsitz 
auch von den Leistungen der Gemeinde. Die vorliegende Be-
schlussvorlage der Verwaltung berücksichtigt richtigerweise 
auch soziale Aspekte. So fallen zum Beispiel Studierende oder 
Betreuungspersonen von pflegebedürftigen Personen nicht 
unter die Steuerpflicht. Der vorgeschlagene Steuersatz von 10 % 
der Jahresnettomiete bewegt sich auf dem Niveau vergleichba-
rer Gemeinden. Die Freien Wählen stimmen der Vorlage aus den 
vorgenannten Gründen einstimmig zu.
Top 6 – Anpassung der Umweltförderrichtlinien ab 2024
Die jährliche Anpassung der Umweltförderrichtlinien erfolgt, 
wie Gemeinderätin Heidi Sennwitz feststellte, regelmäßig nach 
vorheriger Abstimmung aller Fraktionen mit dem Umweltbe-
rater der Gemeinde, Herr Dr. Askani. Heidi Sennwitz legte den 
Schwerpunkt auf drei Punkte aus der umfassenden Vorlage. Bei 
den Photovoltaikanlagen soll künftig nur noch der Teil geför-
dert werden, der 10 kw/peak übersteigt. Ein Anreiz zur Erhöhung 
der Produktion der erneuerbaren Energien. Gleichzeitig begrü-
ßen die Freien Wähler die unveränderte Förderung von Strom-
speichern. Erfreut nahm Heidi Sennwitz zur Kenntnis, dass der 
Beschlussvorschlag der Gemeinde die ursprünglichen Überle-
gungen der Freien Wähler aufgreift, die Balkonkraftwerke 
mit 50 %, begrenzt auf maximal 250,– Euro, zu fördern. Diese 
Anlagen sind mittlerweile deutlich preiswerter zu haben und der 
Fördersatz dürfte zu einer weiteren Verbreitung der Anlagen in 
Brühl führen. Zustimmung findet bei den Freien Wählern auch 
die Beibehaltung der kostenlosen Nutzung der Bahnbusse in-
nerhalb der Gemeinde. Eine echte Erfolgsstory, die die Freien 
Wähler, wie schon im Mai 2023 in der Schwetzinger Zeitung 
berichtet wurde, gerne auch auf den Busverkehr nach Schwet-
zingen ausweiten würden. Die Vorlage der Gemeinde setzt im 
Wesentlichen die richtigen Akzente. Deshalb findet sie die Zu-
stimmung der Freien Wähler. Gleichzeitig bat Heidi Sennwitz 
darum, bei etwaigen Veränderungen der Fördermaßnahmen des 
Bundes oder des Landes die Richtlinien in Laufe des Jahres ggfls. 
anzupassen.
Top 7 – Ergänzung der Satzung „Kolbengärten“
Die Ergänzungssatzung „Kolbengärten“, also die Erweiterung 
des Baufensters in dieser Straße in Richtung Friedhof, wurde 
bereits im vergangenen Jahr von der Mehrheit des Gemeinderats 
beschlossen. Gemeinderätin Ursula Calero-Löser wies noch 
einmal darauf hin, dass die Freien Wähler schon damals ihre 
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GLBGLB

GLB lehnt Kürzung der Umweltförderung ab
In der Sitzung des Gemeinderats am 20.11.2023 wurde mehr-
heitlich beschlossen, die Zuschüsse an Bürger:innen aus dem 
Umweltförderprogramm ab 01.01.2024 zu kürzen. Der jährliche 
Förderbetrag wird begrenzt; einige Maßnahmen nicht mehr ge-
fördert, um Kosten zu sparen.
Die Grüne Liste stimmte diesem Gesamtpaket nicht zu. Wir 
sehen hier keine angemessene Unterstützung, um Klima- und 
Umweltschutz in Brühl und Rohrhof voranzubringen. Die Kli-
maerwärmung zu begrenzen ist eine wichtige Aufgabe, um in Zu-
kunft auch hier noch gut leben zu können. Das ist nicht „nice to 
have“, sondern lebenswichtig für Menschen und Natur. 
Unser Ziel ist nach wie vor, Investitionen in klimaschützende 
Maßnahmen zu fördern sowie Maßnahmen für Umwelt- und Ar-
tenschutz zu unterstützen. Brühl soll klimaneutral werden; wir 
dürfen hier nicht am falschen Ende sparen.
Zu den einzelnen Fördermaßnahmen:
Balkonsolaranlagen nur noch mit max. 250,- € zu fördern, können 
wir akzeptieren.
Die Förderung der Dach-PV-Anlagen erst ab 10 kWp zu beginnen, 
unterstützen wir nicht; wir haben eine Förderung ab 7 kWp be-
antragt. Viele Dächer sind nicht groß genug für min. 10 kWpeak.
Zum ÖPNV: Er ist eine wichtige Säule zur CO2-Minderung. Der 
Anreiz, öfter das Auto stehen zu lassen und den ÖPNV zu nutzen, 
sollte gesetzt werden, indem das Deutschland-Ticket (so wie 
bisher das Rhein-Neckar-Ticket) mit 25 % der Kosten gefördert 
wird. Diese Förderung wäre eine effektive Maßnahme zur Redu-
zierung des CO2-Ausstoßes sowie für weniger Pkw-Verkehr im 
Ort und der Region, das bedeutet auch weniger Lärm und mehr 
Sicherheit für alle.
Wir haben beantragt, zumindest die Förderung des Deutsch-
land-Tickets in das Umweltförderprogramm aufzunehmen für 
Menschen, die kein anderweitig gefördertes Ticket erhalten. 
Beide Anträge wurden nicht berücksichtig und der vorgelegte 
Beschlussvorschlag von den anderen Fraktionen befürwortet.
Da nun die Umweltförderrichtlinien eingeschränkt werden, müs-
sen andere Projekte umgesetzt werden, die klimaschützendes 
Verhalten fördern, z. B. Ausbau eines sicheren Radwegenetzes, 
Leih-Fahrrad-Stationen, bessere Anbindung an die Bahnhöfe 
in Rheinau und Schwetzingen.
Dafür setzen wir uns ein.
Die GLB fordert außerdem konkrete Maßnahmen, um den Kli-
mawandelfolgen effektiv begegnen zu können, z. B. durch 
mehr Entsiegelung, Begrünungsprogramme, das Konzept der 
Schwammstadt, in der Regenwasser überall versickern kann.
Weiteres Thema der Sitzung war ein Statusbericht zur Dammsa-
nierung an der Fasanerie. Die GLB begrüßt es, dass die Arbeiten 
zur Dammstabilisierung mit Spundwänden Anfang 2024 begon-
nen werden und bis Sommer abgeschlossen sein sollen, sodass 
die Sperrung dann wieder aufgehoben werden kann.
Weitere Informationen der GLB auch auf Facebook und auf www.
grueneliste-bruehl.de

Bedenken äußerten und nicht zustimmten. Die hier befindli-
chen gemeindeeigenen Gärten sind allesamt verpachtet und 
eine städtebauliche Erforderlichkeit ist nicht erkennbar. Nach 
Prüfung durch das Baurechtsamt wurde deutlich, dass diese 
Sichtweise nicht falsch war. Der neue Beschlussvorschlag sieht 
deshalb vor, von einer Fortsetzung der bisherigen Planungen 
abzusehen. Ursel Calero-Löser nahm dies erfreut zur Kenntnis 
und signalisierte die einhellige Zustimmung der Fraktion der 
Freien Wähler.

SPDSPD

Stellungnahme der SPD zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 20.11.2023
TOP 5 – Einführung einer Zweitwohnungssteuer
Gemeinderat Hans Zelt weist auf die nötige Bürokratie einer 
Zweitwohnungssteuer hin. Die SPD fordert eine Kontrolle von 
Aufwand und Nutzen sowie die Überprüfung der Wirtschaftlich-
keit. Ziel ist es, allen in Brühl Wohnenden an Kosten für Maßnah-
men, wie z. B. die kostenlose Nutzung der Busse in Brühl, zu betei-
ligen. Für die SPD-Fraktion sind die Ausnahmeregelungen z. B. für 
Wohnungen in Behinderten- und Pflegheime sehr wichtig.
TOP 6 – Änderung der Umweltförderrichtlinien der Gemein-
de Brühl
„Die Förderrichtlinien der Gemeinde sind für die SPD-Fraktion 
eine Erfolgsgeschichte der Gemeinde Brühl“, berichtet Gemein-
derat Hans Hufnagel. Dies zeige sich an der Anzahl der in den 
letzten 6 Jahren geförderten Maßnahmen und den ausgezahlten 
Fördermittel. Die vorläufigen Zahlen für 2023 belaufen sich auf 
382 Einzelförderungen mit einem Gesamtvolumen von 326.808 
€.
Der Löwenanteil der Förderungen liegt im Bereich der PV-Anla-
gen, die mit einem Volumen von ca. 227.000 € etwas über 2/3 der 
Ausgaben ausmachen. Die Balkonkraftwerke, die neu in die För-
derung aufgenommen wurden, waren besonders gefragt. Diese 
wurden mit 50 % der Kosten und maximal 500 € stark gefördert. 
Das erleichterte der Bevölkerung den Einstieg in den Bereich der 
PV-Anlagen.
Die Förderrichtlinien wurden vor einem Jahr beschlossen und der 
Gemeinderat wurde regelmäßig über den jeweiligen Stand infor-
miert. Obwohl abzusehen war, dass der gesteckte finanzielle Rah-
men weit überschritten wird, wurden die Förderrichtlinien nicht 
geändert. Ebenso wurde kein Kostendeckel eingeführt.
Der Arbeitskreis „Lokale Agenda“ des Gemeinderats hat sich in 
zwei Sitzungen mit der Weiterentwicklung der Förderrichtlinien 
befasst. Zwei Punkte haben den Ausschlag gegeben, dass die 
Richtlinien angepasst werden:
Erstens sollen Maßnahmen wie die Förderung von Wärmepum-
pen, Pelletheizungen und Solarthermieanlagen aus der Förde-
rung fallen, da der Bund beschlossen hat, die Förderung massiv 
zu erhöhen und zweitens ist auch der finanzielle Spielraum der 
Gemeinde enger geworden. Der geplante Deckel für die Förder-
maßnahmen soll 150.000 € betragen. Das liegt zwar weit unter 
den Ausgaben in 2023 aber noch über den Ausgaben in 2022 (mit 
ca. 143.000 € an Fördermitteln). Die Balkonkraftwerke werden 
2024 weiterhin mit 50 % der Kosten bis maximal 250 € gefördert. 
Neu wird sein, dass in 2024 eine Förderung vor dem Beginn bzw. 
der Durchführung der Maßnahme beantragt werden muss.
Wichtig für die SPD-Fraktion ist auch die Behandlung der Über-
gangsregelungen für bereits beantragte Förderungen von Wär-
mepumpen, Pelletheizungen und Solaranlagen sowie für PV-
Dachanlagen und Stromspeicher.
Die Umstellung auf die Fernwärme wird wie bisher weitergeför-
dert. Die Förderung des ÖPNV bleibt mit den kostenfreien Fahr-
ten im Ort erhalten. Alle anderen bestehenden Maßnahmen der 
Umweltförderrichtlinien werden weitergeführt.
Unerlässlich ist es aus Sicht der SPD-Fraktion, dass über die 
neuen Richtlinien die Bevölkerung klar und mehrfach infor-
miert wird. Dies gilt auch für die entsprechenden Übergangs-
regelungen.
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation 
untereinander und bieten als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz 
mit der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   
 
Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 
Folgende Stellen sind bei uns derzeit zu besetzen:  

•  Erzieher (m/w/d) 
•  Pädagogische Zusatzkraft (m(w/d) 

 
Alle Stellen sind grundsätzlich als Dauerarbeitsplätze vorgesehen.  
 
Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bruehl-baden.de/stellenangebote/. Hier finden Sie auch die Kontaktdaten der jeweiligen 
Ansprechpartner sowie der Mitarbeiter aus dem Personalamt.  
 
Wir bieten Ihnen:  
 

  eine Bezahlung nach TVöD 
  30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

  Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung  

  BikeLeasing 
  Jobticket 
  Rabatt bei Pfitzenmeier und Venice 

Beach 
  Betriebliche Altersvorsorge 
  Parkmöglichkeiten direkt vor dem 

Arbeitsort  
  …und vieles mehr! 

 
 
Werden Sie Teil unseres Teams und senden uns Ihre Bewerbungsunterlagen an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse oder Postanschrift. Wir freuen 
uns über Ihre Nachricht! 

Amtliche Bekanntmachungen
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Wichtiger Hinweis für alle Alters- und 
Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg 
vom 4. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über das 
Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische Gra-
de, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehe-
jubilaren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwe-
cke der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit eine 
Auskunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die 
Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2024 wieder von allen Ehejubilaren ab 
der Goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und Bürger 
ab dem 75. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag folgende 
Daten zu veröffentlichen:
1. Namen
2. akademische Grade
3. Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel.: 2003-13,
Zimmer 218
Geburtstag: Tel.: 2003-23,
Zimmer 221

Altersjubilare
25.11. Frau Gertraud Müller geb. Emmerich 95 Jahre
01.12. Frau Ursula Rapp geb. Link 75 Jahre
01.12. Frau Claire Hartmann geb. Lutz 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Blutspenderehrung 2023
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 29. No-
vember 2023, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Mannheimer Landstr. 
13 die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven 
und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die 
interessierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige 
Patienten kann in dringen- den Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-beson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
Sa.‚ 25.11.2023:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel.: 06202-65533

So.‚ 26.11.2023:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.: 06202-59480

Mo.‚ 27.11.2023:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel.: 06202-4860

Di.‚ 28.11.2023:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202-923305
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel.: 06205-4303

Mi.‚ 29.11.2023:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-4700

Do.‚ 30.11.2023:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, Tel.: 06202-71288

Fr.‚ 01.12.2023:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel.: 06205-4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Öffentliche Einrichtungen
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Parkscheibe inkl. Ladedauer-Scheibe für E-Autos 1,00 € 

Brühler Einkaufswagenlöser für den Schlüsselbund 1,50 € 

Brotbox 3,00 € 

Brühler Fidget-Spinner, Geschicklichkeitsspiel 3,00 € 

Brühler Stoffmasken in blau oder weiß 3,50 € 

Brühler Fahrradklingel, blau 5,00 € 

Tasse „Kollerfähre“ 6,00 € 

Brühler Baby-Lätzchen, dunkelblau 6,50 € 

Brühler Handtuch blau oder weiß, 50 x 100 cm 7,50 € 

Brühler Schürze in blau 9,00 € 

Bärchen mit 120 x 80 cm Fleece-Decke 14,00 € 

Brühler Rücksack, dunkelgrau 18,50 € 

Brühler Fleece-Decke dunkelblau, 120 x 180 cm  19,00 € 

Damenschal 30 x 160 cm 25,00 € 

Strandhandtuch Freibad, 180 x 100 cm 25,00 € 

Seidensticker Kurzarmhemd mit Brühler Logo 59,00 € 

Die Präsente sind an der Rathausinformation in der Vitrine ausgestellt 
und können dort während den Öffnungszeiten erworben werden. 

„Brühler Geschenkideen“ 
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KlimaschutzKlimaschutz

E-Carsharing in Brühl: Jetzt kostenlos anmelden 

 

 

Brühler Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit den roten Renault Zoe, 
mit seinem festen Standort auf dem Parkplatz vor dem Rathaus, montags bis 
freitags in der Zeit von 16 bis 8 Uhr sowie an den Wochenenden ganztägig zu 
buchen. 

Wer das Car-Sharing-Angebot nutzen möchte, registriert sich unter 
www.franklin-mobil.de/bruehl und vereinbart anschließend einen Termin 
beim Einwohnermeldeamt Brühl zur Validierung des Führerscheins und 
Übergabe der Kundenkarte unter www.bruehl-baden.de/terminvereinbarung 
(über „Bürgerbüro“ → „Sonstiges“ können Termine ausgewählt werden). 

Nach 1-2 Werktagen wird die Freischaltung der Registrierung von 
FranklinMobil per E-Mail bestätigt, sodass dann das Fahrzeug gebucht werden 
kann. 

Noch bis Ende November ist eine kostenlose Registrierung möglich, denn die 
Anmeldegebühr in Höhe von 25,- Euro entfällt in diesem Monat. 

Weitere Informationen zu Registrierung, den verschiedenen Tarifen und der 
Nutzung des Car-Sharing-Fahrzeuges finden Sie unter www.franklin-mobil.de 

 

Photovoltaik-Infostand der AG Erneuerbare Energien auf 
dem Lindenplatz
Am Donnerstag, den 30. November 2023 wird die AG Erneuer-
bare Energien von 17.00 bis ca. 19.00 Uhr mit einem Infostand 
zum Thema Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke beim 
Candlelight Shopping auf dem Lindenplatz präsent sein. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum Thema 
informieren.

Einladung zur nächsten Sitzung der Arbeitsgemeinschaft 
Klimaschutz
AG Erneuerbare Energien:
Mittwoch, 13. Dezember 2023,
um 17.30 Uhr im Rathaus
Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-96, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

Umweltfreundlich mobil – bitte umsteigen:  
KLiBA-Erstberatung zu Elektromobilität
Der Elektromobilität wird eine hohe Re-
levanz zugesprochen, wenn es darum 
geht, den Straßenverkehr klimafreund-
licher zu gestalten. Denn gerade der 
Verkehr ist für knapp 20 Prozent der CO2-Emissionen verantwort-
lich. Werden Autos mit Verbrennungsmotoren durch Elektroau-
tos und/oder durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt dies zu sau-
bererer Luft und weniger klimaschädlichen Emissionen.
Das Land Baden-Württemberg hat sich im Verkehrssektor ein am-
bitioniertes Klimaschutzziel gesetzt – bis 2030 soll jedes zweite 
Auto klimaneutral angetrieben und jedes dritte Auto vollelekt-
risch unterwegs sein. Das bedeutet, dass von den 7 Millionen Pkw 

in Baden-Württemberg im Jahr 2030 mindestens ca. 2,3 Millionen 
vollelektrisch sein müssen. Daher werden Elektrofahrzeuge und 
Ladeinfrastruktur vom Land gefördert.
Die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer Wallbox 
oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen aufwerfen. 
Wie auch bei der Energieberatung der KLiBA, Klimaschutz- und 
Energieberatungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis, kön-
nen sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen rund um 
das Thema Elektromobilität informieren und sich mit ihrem Anlie-
gen an die KLiBA wenden.
Unsere Leistungen:
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse
• Information und Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen
• Beratung zur Ladeinfrastruktur
Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– steht Ihnen gerne beratend zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-
33, E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

Kindergarten St. Lioba BrühlKindergarten St. Lioba Brühl

St. Martinsfeier bei den Buffalos
Unser St. Martinsumzug fand am 14.11. am späten Nachmittag 
statt. Die Eltern und Kinder trafen sich mit den Erzieherinnen am 
Kreisel Richtung Ketsch und pünktlich um 17 Uhr setzte sich un-
ser Umzug Laternenlieder singend in Bewegung. Die tollen selbst 
gebastelten Laternen leuchteten uns den Weg. Ziel war das Ge-
lände der Buffalos. Hier wurden die Kinder und Eltern von einer 
traumhaft beleuchteten Kulisse willkommen geheißen. Rund 
um ein großes Lagerfeuer wurden nochmals Martinslieder an-
gestimmt. Diese wurden von einer engagierten Mutter mit der 
Gitarre begleitet. Im Anschluss gab es für die Kinder leckere Mar-
tinshörnchen und Apfelsaftschorle. Die Erwachsenen konnten 
Glühwein, alkoholfreien Punsch sowie eine heiße Wurst erwer-
ben.
Sehr viel Unterstützung während der Feier erhielten wir von den 
Mitgliedern der Buffalos und von unserem derzeit aktiven hilfs-
bereiten Elternbeirat. Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals 
bei allen Helfern recht herzlich bedanken. Zum Schluss das Zitat 
einer Mutter: „Es ist jedes Jahr wieder eines der schönsten Feste, 
das der Kindergarten veranstaltet.“

 
 Foto: Anke Kreutz
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Mo, Di und Do 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Mi und Fr 9–12 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de
Rückenschmerzen – wie entstehen sie und was kann man 
selbst dagegen tun?
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Rückenschmerzen? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Pa-
tienten-Forum. Veranstalter ist die vhs Bezirk Schwetzingen in 
Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW).
Jeder siebte Patient in Hausarztpraxen wird wegen Wirbelsäulen-
beschwerden behandelt. Dieser hohe Anteil steigt im Internetz-
eitalter noch weiter an. Dies gilt besonders für Halswirbelsäulen-
schmerzen (Handynacken).
Der „Volkskrankheit“ Rückenschmerzen können schwerwiegende 
Ursachen zu Grunde liegen (z. B. rheumatische Erkrankungen). In 
der Mehrzahl der Fälle ist die Ursache der Erkrankung aber un-
spezifisch d. h. verhaltensabhängig und reversibel. Versteht man 
Rückenschmerzen als eine „Sitzkrankheit“ (nach Brügger), dann 
erschließt sich die Bedeutung von Eigenübungen sowie der Kraft 
der Rückenmuskulatur. Rund 80 % aller Rückenschmerzen kön-
nen durch Krafttraining gebessert oder sogar geheilt werden!
In diesem Vortrag werden deshalb in vielen Bildern Eigenübun-
gen gezeigt und der Aufbau eines strukturierten Krafttrainings 
dargestellt. Auch die Diagnostik und Therapie schulmedizinischer 
Verfahren wird diskutiert und besonders die ärztlichen Maßnah-
men bildlich dargestellt. Schließlich verhindern eingestreute klei-
ne Bewegungsübungen das Auftreten „neuer Sitzkrankheiten“.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.
Termin: Montag, 27.11.2023, 19.00–21.00 Uhr
Veranstaltungsort: vhs Bezirk Schwetzingen – Vortragssaal
Mannheimer Str. 29, 68723 Schwetzingen
Eintritt: 4,00 Euro – Abendkasse
Anmeldung erforderlich bis 24.11.2023 unter der Tel.-Nr.: 
06202 2095-0 oder unter info@vhs-schwetzingen.de
Es referiert Dr. med. Franz Hack, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin und Chirotherapie, Lobbach
Die Moderation leitet Dr. med. Heiner Christian Münch, Facharzt 
für Urologie i. R., Heidelberg

Demnächst in der VHS
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuung
Ohne entsprechende Vollmachten können selbst Ehepartner 
oder sonstige Angehörige nichts unternehmen. Sowohl hinsicht-
lich der Führung des Familienbetriebes als auch hinsichtlich der 
medizinischen Behandlung ist man nun Fremden ausgeliefert. 
Denn in diesem Fall gelten Regelungen im Testament nicht, da 
der Testierende noch lebt, sodass das Betreuungsgericht einen 
Betreuer bestellt. Für diesen Fall kommt es entscheidend darauf 
an, dass geregelt ist, welche medizinische Versorgung dem Willen 
des Betroffenen entspricht und wer diesen Willen für ihn durch-
setzen soll. Nur durch eine individuell erstellte Patientenverfü-
gung erfahren die behandelnden Ärzte und Dritte diesen Willen 
und können danach handeln. Der Vortrag gibt einen Überblick 
über die Möglichkeiten solcher Vorsorge.
Montag, 04.12., 19–20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 29. November

Geistig fit und vital bleiben
Dieser Kurs ist an alle Senioren über 65 Jahren gerichtet, die auch 
in den nächsten Jahren geistig fit und vital bleiben möchten. Das 
Gehirn beweglich halten, ist das Ziel. Gehirnjogging, Spiele und 
Übungen für die grauen Zellen unterstützen dabei.
2 x dienstags, ab 05.12., 15–16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 1. Dezember

Onlinevortrag: ARD Retro. Die Archive sind offen und wollen 
erobert werden – wir zeigen wie
„Gut informiert und fair im Netz. Eine Veranstaltungsreihe des 
Volkshochschulverbandes Baden-Württemberg mit dem SWR“
Das Internet als Zeitarchiv.
Was haben Fritz Walter, der Club kochender Männer, Bill Haley, 
das Fräulein Wachtmeister und Konrad Adenauer gemeinsam? 
Sie alle sind Teil von ARD Retro – einem ganz besonderen Online-
projekt zur Archivöffnung der öffentlich-rechtlichen Rundfunk-
anstalten.
Die Referenten zeigen, welche Schritte der SWR bei der Öffnung 
der reichhaltigen zeithistorischen Archive gegangen ist, was es 
dabei zu beachten galt und warum die Archivöffnung von be-
sonderer Bedeutung ist. Neben den seit 2019 in der Mediathek 
verfügbaren Videoinhalten gibt es seit Herbst 2022 auch eine 
Vielzahl spannender Tondokumente in der ARD Audiothek zu 
entdecken. In unserem digitalen Workshop zeigen wir wie! Ge-
hen Sie mit uns auf Zeitreise und tauchen Sie durch Originalauf-
nahmen ein in die Geschichte der 50er und 60er Jahre.
Halten Sie bitte neben Ihrem Erstgerät für die Videokonferenz 
auch ein Zweitgerät für das Interaktionstool Mentimeter bereit 
– am besten eignet sich dafür ein internetfähiges Smartphone!
Donnerstag, 07.12., 18–19.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei
Anmeldung bis 4. Dezember

Steinzeit-Detektive
Für Kinder von 6–10 Jahren
Was erzählen fossile Funde und Knochen von Tieren und Men-
schen (Abgüsse) dem heutigen Menschen? Archäologen können 
zum Beispiel mit Hilfe solcher Funde das Alter eines Menschen 
oder Krankheiten bestimmen. In unserer Werkstatt könnt ihr wie 
die Archäologen Knochen untersuchen und stellt für die Ergeb-
nisse einen „Archäologenpass“ zusammen, den ihr mit nach Hau-
se nehmen könnt.
Donnerstag, 07.12., 15–16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 4. Dezember
Arabisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer:innen ohne Vorkenntnisse
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer die arabische Schrift zu le-
sen und zu schreiben sowie einfache Sätze auf Arabisch zu bilden 
und sich in alltäglichen Situationen zu verständigen.
5 x donnerstags, ab 07.12., 18–19.30 Uhr im Hebel-Gymnasium 
Schwetzingen

Erst mit dem Druck haben wir das fertige Bild
Einsteiger-Workshop ins FineArt Printing
Digitale Bilder selbst drucken und mehr Fragen als Antworten!
Wie bereitet man Bilder für den Druck auf? Wie bindet man Farb-
profile richtig in seinen Workflow ein? Wie schärft man und wie 
schafft man es, seine Bilder bestmöglich zu drucken? Mithilfe ei-
nes hochwertigen Druckers werden im Workshop diese und wei-
tere Fragen ausführlich beantwortet. Es wird auf verschiedene 
FineArt-Medien in A3 mit dem Epson SureColor P 800 gedruckt.
Freitag, 08.12., 18–21 Uhr und Samstag, 09.12., 10–17 Uhr in der 
VHS
Anmeldung bis 5. Dezember

Winterliche vegetarische türkische Küche
Die türkische Küche hat dank vieler kultureller Einflüsse einiges 
zu bieten. Kommen Sie mit auf eine Reise zwischen zwei Kon-
tinenten, wenn Sie Lust haben Neues zu entdecken. Es werden 
nicht nur vorgegebene Rezepte nachgekocht, sondern es wird 
mit viel Gefühl und Zutaten kreativ, flexibel unter fachkundiger 
Anleitung experimentiert. Begleitet von der ein oder anderen 
Anekdote über Herkunft der Zutaten, Gerichte sowie Leben und 
Menschen rund um die Türkei ist das gemeinsame Essen der Ab-
schluss dieses Kurses.
Es werden Rezepte wie grüner Linsensalat mit Joghurt, Lauch mit 
Reis, Selleriesalat mit Joghurt und Walnüssen, Zigarren-Börek mit 
Kartoffeln, Süßspeise in Rosenform zubereitet.
Freitag, 08.12., 18–21.30 Uhr in der Küche der Humboldtschule 
Plankstadt
Anmeldung bis 4. Dezember
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Liegen lassen und Gutes tun
Noch besser: das Laub einfach im Garten liegen lassen. Laub ist 
ein natürlicher Winterschutz für Flora und Fauna, z. B. in Form ei-
nes kleinen Haufens. Für Igel, Insekten und andere Tiere ist ein 
Laubhaufen ein perfekter Ort, um die kalten Wintermonate zu 
überstehen. Denn das Laub isoliert und bietet somit einen ge-
mütlichen Unterschlupf. Gleichzeitig schützt eine ca. fünf Zenti-
meter dicke Laubschicht Blumen- und Gemüsebeete vor Frost. 
Nach dem Winter wird das Laub von Tausenden Lebewesen ab-
gebaut, in wertvollen Humus umgewandelt und die Nährstoffe 
bleiben somit im Garten. Rasenliebhaber*innen sollten jedoch 
darauf achten, dass auf ihrem gepflegten Grün keine Blätter lie-
gen. Denn Gras ist lichtbedürftig und würde schnell gelb werden 
und absterben.
Keine zündende Idee
Die Verbrennung von Gartenabfällen ist in den meisten Kommu-
nen verboten. Aufgrund des hohen Feuchtigkeitsgehalts raucht 
brennendes Laub sehr stark und setzt Feinstaub frei – von der 
Geruchsbelästigung ganz zu schweigen.
Rechen statt Laubbläser
Zwar garantieren Laubbläser ein flottes Zusammentreiben der 
Blätter, sie erzeugen aber auch jede Menge Lärm. Deshalb dürfen 
sie nur zu bestimmten Uhrzeiten eingesetzt werden. Beschwer-
den der Nachbarn über Lärm außerhalb der erlaubten Zeiten sind 
quasi vorprogrammiert. Hinzu kommen die ökologischen Schä-
den, die motorisierte Laubbläser anrichten. Dann doch lieber 
zum guten, alten Rechen greifen. Der darf auch nach Feierabend 
noch zum Einsatz kommen.
Gefährliche Rutschpartie
Doch so schön die vielen bunten Blätter auch aussehen, auf 
Wegen und Bürgersteigen wird daraus schnell eine gefährliche 
Rutschpartie für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen. Denn 
nasses Laub bildet eine rutschige Schicht. Grundsätzlich gilt, 
dass die Gemeinden und Stadtverwaltungen die sogenannte 
Verkehrssicherungspflicht tragen. Das heißt, sie müssen da-
für sorgen, dass die Straßen und Gehwege gefahrlos durch die 
Bürger*innen genutzt werden können. Diese Pflicht kann per 
Satzung an die Grundstückseigentümer*innen weitergegeben 
werden, die diese wiederum bei vermieteten Objekten an ihre 
Mieter*innen weitergeben können, ähnlich wie bei der Räumung 
von Schnee und Eis.
Übrigens: Wer sein Laub einfach auf die Straße kehrt oder als wil-
den Müll im Wald ablädt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und 
muss mit einem Bußgeld rechnen.
Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Egal ob in der klassischen Druckversion, als iCalendar auf der 
Homepage oder in der App – der AVR-Abfallkalender informiert 
Sie auch im kommenden Jahr über alle wichtigen Termine auf ei-
nen Blick.
Bis Ende Dezember 2023 erhält jeder Haushalt im Rhein-Neckar-
Kreis einen Abfallkalender mit sämtlichen Abfuhr- und Schad-
stoffterminen der jeweiligen Stadt bzw. Gemeinde. Verschie-
bungen durch Feiertage sind im Kalender berücksichtigt und 
durch ein rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Alle Abfuhrtermine für 2024 sind auch unter www.avr-kommu-
nal.de als iCalendar zum Download verfügbar.
Noch einfacher geht es mit der AVR-Abfall-App: Sämtliche Termi-
ne können direkt auf das Smartphone oder das Tablet übertragen 
werden und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag 
mehr in Vergessenheit. Darüber hinaus finden sich darauf viele 
weitere nützliche Informationen, wie ein ausführliches Abfall-
ABC, sämtliche Adressen und Öffnungszeiten, die Möglichkeit 
zur Anmeldung von Abholaufträgen und Behälterbestellungen 
sowie der beliebte Tausch- und Verschenkmarkt.

Last Minute – Weihnachtsgeschenke selbst machen – Seife 
und Co.
Für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Weihnachten steht schon vor der Tür und noch kein Geschenk? 
Hier können die Kinder Seifen und Badekugeln herstellen und 
weihnachtlich mit Glitzer und Glimmer verpacken.
Samstag, 09.12., 15–18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 5. Dezember

Mit Atem und Meditation fit für die Weihnachtszeit
Viele nehmen sich viel für die Weihnachtszeit vor. Dadurch fallen 
sie schnell in Stresssituationen, Anspannung und Zeitmangel 
machen sich bemerkbar. In der Folge entstehen häufig Kopf- und 
Rückenschmerzen, Magen- oder Herzprobleme, Kurzatmigkeit, 
Konzentrationsmangel, fortschreitende Erschöpfungszustände 
und tiefe Müdigkeit. Mit unterschiedlichen Atemtechniken, Zen- 
und Qi-Gong-Übungen und vielen Meditationen kann man aber 
wieder zur Ruhe und Gelassenheit kommen, den Frieden in sich 
finden und lernen auf eigene Bedürfnisse zu achten.
Samstag, 09.12., 11–14 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 5. Dezember

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVRAVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Dezember 
2023

2Rad-Behälter und Glasbox:

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus

Glasbox

6./20. 8./22. 13./ 29.! 20.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel.: 07261/931-310) wer-
den abgeholt:

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt
8. 13./ 29.!

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröf-
fentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ih-
nen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.
Wohin mit dem Laub?
Der Herbst ist da und die schönen, bunten Blätter fallen nach und 
nach zu Boden. Wohin aber mit dem vielen Herbstlaub? Verbren-
nen ist verboten, Laubbläser dürfen nur zu bestimmten Zeiten 
eingesetzt werden und sind aus ökologischer Sicht ohnehin be-
denklich. Die AVR Kommunal gibt Tipps zum richtigen Umgang 
mit Herbstlaub.
Kein Komposthaufen? Kein Problem!
Wer keinen Komposthaufen, dafür aber eine BioEnergieTonne be-
sitzt, der kann mit ihrer Hilfe liegengebliebenes Laub am schnells-
ten loswerden. Restmülltonne oder Grüne Tonne plus sind hin-
gegen tabu. Zusammen mit anderen kompostierbaren Abfällen, 
wie Blumen, Eierschalen, Rasenschnitt, Obst- und Gemüseresten, 
Kaffee- und Teefiltern, kann das Laub in der braunen BioEnergie-
Tonne entsorgt werden. Je Bewohner eines Grundstücks wird ein 
Behältervolumen von bis zu 80 Liter gebührenfrei zur Verfügung 
gestellt. Die Behälter werden vierzehntäglich geleert. Außerdem 
bietet die AVR Kommunal für private Haushalte die kostenlose 
Selbstanlieferung von Laub bei den AVR-Anlagen Sinsheim, Wies-
loch, Ketsch und Hirschberg an.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Mi. 09:00-12:00 Uhr
Di. 14:00-16:00 Uhr
Do. 15:00-18:00 Uhr
Fr. 09:00-11:00 Uhr
Gottesdienste und Termine
25.11.‚ Samstag
13:30 Hl. Schutzengel Taufe von Emilia Debole
15:00 St. Sebastian Taufe von Mateo Schreiber und 

Sophia Luana Gund
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

26.11.‚ SONNTAG –
Letzter Sonntag im Jahreskreis / Christkönig
Ez 34,11-12; 1 Kor 15,20-26.28; Mt 25,31-46
10:30 St. Sebastian Hl. Messe
18:00 St. Maria Abendgottesdienst in Schwetzin-

gen / St. Maria

27.11.‚ Montag
18:00 Hl. Schutzengel Wortgottesdienst mit der Kolping-

familie Brühl

28.11.‚ Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

29.11.‚ Mittwoch
16:00 Hl. Schutzengel Kirchenführung mit den Erstkom-

munionkindern
16:00 St. Sebastian Kirchenführung mit den Erstkom-

munionkindern

01.12.‚ Freitag – Hl. Andreas, Apostel
16:00 St. Michael Kirchenführung mit den Erstkom-

munionkindern
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

02.12.‚ Samstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

03.12.‚ SONNTAG – 1. Advent
Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7;1 Kor 1,3-9; Mk 33,33-37
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe

Einladung zur Pfarrgemeinderatsitzung 
am 29.11.2023 um 20:00 Uhr im Kath. Pfarrheim Ketsch
Auf der Tagesordnung stehen Aktuelles aus der Kirchenentwick-
lung 2026/2030, Berichte aus den kirchlichen Ausschüssen und 
Gemeindeteams sowie Infos und Ankündigungen 2023/2024.
Interessierte Gäste sind willkommen.
M.F.
Licht und Wärme für die Ukraine – mit unseren Wachsresten!
„Wir sammeln wieder Kerzen- und Wachsreste für die Ukraine“ – 
es gilt, die dortige Not zu lindern, um Kälte und Dunkelheit bes-
ser ertragen zu können.
Den Hilferuf von Ralf Link und seinem Verein DoVira Help Found-
ation e. V. wollen wir – wie bereits im letzten Winter – gerne wie-
der unterstützen. Der Kontakt und Unterstützung ist ja eh auch 
im Sommer nicht abgerissen.

Hilfe kann so einfach sein – und Kerzenstummel, Wachsreste 
gleich welcher Güte und Farbe fallen besonders in der Advents-
und Weihnachtszeit an. In der Ukraine schmelzen Frauen die 
Wachsreste ein, gießen diese in Blechdosen und mit Docht verse-
hen geben die so gewonnenen Kerzen Licht und Wärme. Je nach 
Größe der „Büchsenkerze“ lässt sich damit sogar Essen wärmen 
oder kochen. Ganz gleich ob familiärer Haushalt oder Soldaten 
an der Front – alle sind dankbar für diese Quelle von Licht und 
Wärme.
Sammelstellen sind die kath. Pfarrbüros in Brühl, Kirchenstr. 15 
und Ketsch, Schwetzinger Str. 1.
Zusätzlich befindet sich vor dem Haupteingang kath. Pfarrheim 
Ketsch, Schwetzinger Str. 3 eine Box für die Kerzenreste. Bitte 
nicht in Glas- oder Plastikverpackung abgeben. Je größer die 
gesammelte Menge, desto besser. Ralf Link organisiert dann die 
Abholung vor Ort. Infos zum Wirken von seinem Verein können 
gerne nachgelesen werden auf der Website www.dovira-help.de.
M.F.

Kirchenentwicklung vor Ort – Gute Stimmung beim zweiten 
Tag der Begegnung
Einen lebendigen Nachmittag 
verbrachten die Besucher beim 
Tag der Begegnung am Sams-
tag, 18.11.2023 im Pfarrzent-
rum Brühl. Die Projektleitung 
der Kirchenentwicklung vor 
Ort begrüßte die Gäste im Foy-
er mit einem Gläschen Sekt. Im 
Saal eröffnete Uwe Lüttinger, 
Dekan und Projektkoordinator, 
offiziell die Veranstaltung. Der 
Kinderchor der Seelsorgeein-
heit Brühl-Ketsch unter der Leitung von Monika Zorn und Doris 
Siebert umrahmte musikalisch den Einstieg. Für die neu gegrün-
deten Arbeitsgruppen (AGs) der lokalen Kirchenentwicklung war 
der Nachmittag ein Startschuss in die gemeinsame Arbeit. Sie 
hatten die Möglichkeit, erste Ideen der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Jede AG erhielt eine Kerze, die an der Osterkerze entzün-
det wurde und nun jede Sitzung begleitet.
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Mittwoch, 29. November
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
17:00 Uhr Gemeindezentrum Konfirmandenunterricht
19:00 Uhr Ev. Kirche  Auftakt der ökumen. Advents- 

andachten
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Donnerstag, 30. November
14:30 Uhr Gemeindezentrum Seniorengeburtstagsfeier
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
Freitag, 1. Dezember
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag KirchenKids (7-12 Jahre)
 (Kellerräume) 
Samstag, 2. Dezember
17:00 Uhr Gemeindezentrum  Abendkonzert des Kirchen-

chors
Sonntag, 3. Dezember – 1. Advent
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst am 1. Advent 

mit Pfrin. Börnig und den 
Konfirmand*innen

Kleine Adventsmusik 

Samstag 2.12.2023  

17 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum  

(Hockenheimer Str 3) 

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Brühl 

Ein buntes Programm  
adventlicher Weisen 

zum Zuhören und Mitsingen 
 

  Ausführende: 

  Josefa Kreimes  -  Sopran 

  Peter Rudolf  - Orgel 

  Ev. Kirchenchöre Brühl und Ketsch 

  Michael Leideritz - Leitung    

 Eintritt frei!  

 Im Anschluss laden wir ein zu Glühwein und Lebkuchen! 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Die Kinder hatten an der Spielstation der Ministranten aus Brühl 
viel Spaß. Zudem gab es leckere Muffins. Beliebt war auch das 
neue Glücksrad der Kirchenentwicklung, für das sich Erwachsene 
und Kinder gleichermaßen begeisterten. Hier konnte man viel-
fältige kleine Aufmerksamkeiten gewinnen. Ein großes Kuchen-
buffet rundete die Veranstaltung ab. Mit einer gemeinsamen An-
dacht endete die Veranstaltung, musikalisch begleitet am Klavier 
von Raphael Brantzen, Projektkoordinator. Die AG-Mitglieder ga-
ben dabei das Licht ihrer Gruppenkerzen mit kleinen Kerzen an 
die Veranstaltungsbesuchenden weiter.
Zweimal pro Jahr veranstaltet die Kirchenentwicklung vor Ort 
einen Tag der Begegnung, bei dem sich die Katholiken der drei 
Seelsorgeeinheiten Brühl-Ketsch, Hockenheim und Schwet-
zingen kennenlernen können und die Möglichkeit haben, sich 
auszutauschen. Ab 2026 werden diese drei Seelsorgeeinheiten 
zur röm.-kath. Kirchengemeinde Mittlere Kurpfalz zusammenge-
schlossen. Der nächste Tag der Begegnung findet am Samstag, 
16. März 2024 im Josefshaus Schwetzingen statt.
Wallfahrt nach Lourdes 2024
Unter der Leitung von Pfarrer Erwin Bertsch findet in der Zeit vom 
27. April bis 2. Mai 2024 eine Flugwallfahrt nach Lourdes statt. 
Hier sind noch einige Plätze frei!
Wenn Sie Interesse haben und mitkommen möchten, erhalten 
Sie Informationen auf der Homepage www.lexa-reisen.de oder 
können telefonisch angefordert werden unter 06202 76018-20, 
per E-Mail: erwin.bertsch@kath-bruehl-ketsch.de.
Die Teilnahme ist nicht konfessionell gebunden!

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Auftakt in den Advent
Herzliche Einladung zum Auftakt unserer ökumenischen Advent-
sandachten am Mittwoch, 29.11.2023, um 19 Uhr.
Auch dieses Jahr wollen wir stimmungsvoll den Advent, diese be-
sondere Zeit im Jahr, begrüßen. Schöne Musik, Gebete und Ge-
danken über den Adventskalender werden uns begleiten. Auch 
Zeit für Stille, in der wir uns auf die kommende Zeit einstimmen 
können, wird sein.
Alle Adventsandachten werden immer mittwochs um 19 Uhr in 
der evangelischen Kirche stattfinden.
Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Mi, Fr. 9.30–12.00 Uhr
Di. geschlossen
Do. 14.00–16.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Gemeindezentrum Gottesdienst mit Pfr. Demal

WOCHENSPRUCH (Ewigkeitssonntag)
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lk 12, 35
Montag, 27. November
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor
Dienstag, 28. November
15:00 Uhr Gemeindezentrum Besuchsdienstkreis
20:00 Uhr Gemeindezentrum  Sitzung des Hauptausschusses

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD-Adventskalender für Brühler Kinder bzw. Familien am 
25. und 28. November
Statt Laternen stimmen Ortsvorsitzender Gerrit Jürgensen und 
seine Stellvertreterin Christiana Silio sowie Kassiererin Aylin Ka-
pic die Familien und Kinder mit süßen SPD-Adventskalendern auf 
die Weihnachtszeit ein. Am Samstag, 25. November, verteilen sie 
diese ab 11 Uhr auf dem Messplatz bei der Sonnen-Apotheke. 
Die Sozialdemokratin Gabriele Rösch und Hans Hufnagel vertei-
len die Kalender am Dienstag, 28. November, ab 10 Uhr auf dem 
Rohrhofer Wochenmarkt auf dem Stabhalterplatz.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. 
findet am Samstag, 16. Dezember 2023 von 10–13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiterverwendung ange-
nommen.
Mithelfen werden Eltern des Kindergarten St. Bernhard.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoffe im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind: 20. Januar 2024, 17. Februar 2024, 16. März 
2024 (immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Kulturelles



22 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. November 2023 · Nr. 47



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. November 2023 · Nr. 47  | 23



24 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. November 2023 · Nr. 47

Vereine

KolpingfamilieKolpingfamilie

Wortgottesdienst mit Diakon Herrn Heiko Wunderling
Zu unserem Wortgottesdienst, am Montag, dem 27. November 
2023, um 18.00 Uhr, in der Schutzengelkirche laden wir recht 
herzlich ein. Gemeinsam mit unserem Diakon Herrn Wunderling 
wollen wir diese Andacht begehen. Wir freuen uns über Gäste, 
die gerne diese besinnliche Zeit mit Gebeten und Liedern mitfei-
ern möchten.

Einladung zur Feier des Kolpinggedenktages der 
Kolpingfamilie Brühl
Am Samstag, den 9. Dezember 2023 feiern wir den Gedenktag 
von Adolf Kolping. Wir laden dazu recht herzlich ein. Um 14.30 
Uhr treffen wir uns auf dem Friedhof Brühl zum Gedenken der 
verstorbenen Mitglieder und Angehörigen.

Zum anschließenden Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum wer-
den wir musikalisch begleitet. Präses Pfarrer Erwin Bertsch wird 
einen Vortrag zum Thema „Ich glaube“ halten. Mit Ehrungen und 
Neuaufnahmen werden wir den Nachmittag im Pfarrzentrum ab-
schließen.

Den Gottesdienst feiern wir um 18.00 Uhr in der Schutzengelkir-
che.

Gäste sind herzlich willkommen. Wir bitten um Voranmeldung bis 
zum 04.12.2023 bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953.
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Gewerbeverein Brühl & RohrhofGewerbeverein Brühl & Rohrhof

Candlelight Shopping 2023 Donnerstag, 30. November 2023, 17.00 bis 21.00 Uhr 
Der Gewerbeverein freut sich auf alle Besucher seiner vorweihnachtlichen Veranstaltung 

 
Unzählige Kerzen wurden gekauft, die Feuerzeuge sind gefüllt und die Mitglieder des Gewerbevereins 
sowie alle anderen Mitwirkenden stehen in den Startlöchern und freuen sich auf das diesjährige 
Candlelight Shopping in Rohrhof und Brühl. Als Besucher dürfen Sie sich auf eine Vielzahl von 
Angeboten freuen. Einerseits können Sie sich kulinarisch verwöhnen lassen, andererseits möchten wir 
Sie für das vielfältige Angebot des Handels unserer Heimatgemeinde begeistern. 

Um Ihnen die große Vielfalt der Einkaufsmöglichkeiten in Brühl und Rohrhof aufzuzeigen wurde vor 
Jahren das Candlelight Shopping ins Leben gerufen. Wir laden Sie herzlich ein, sich dieses Angebot 
auch in diesem Jahr wieder live anzuschauen. Schnuppern Sie in die Geschäfte, begutachten Sie die 
angebotenen Waren und Dienstleistungen. Ganz unkompliziert, ganz unverbindlich bei toller Atmosphäre 
und bei inspirierenden Gesprächen zum Thema Weihnachtsgeschenke.  

Über ganz Brühl und Rohrhof verteilt finden Sie die verschiedensten Genüsse für das leibliche Wohl: 
der obligatorische Glühwein wird an vielen Anlaufstellen angeboten. Bratwurst, Steak, Waffel, Kaffee u. 
Kuchen, weihnachtliches Gebäck und Vieles mehr finden Sie bei einem Rundgang durch Rohrhof und 
Brühl. Bitte nutzen Sie den Shuttlebus, um gemütlich zwischen den Ortsteilen zu pendeln. Alle Fahrten 
sind für Sie als Besucher kostenlos, Info-Flyer über die Shuttle-Tour liegen in den Geschäften aus.  
 
Einige der Geschäfte bieten während des Candlelight Shoppings spezielle Angebote aus ihrem 
Portfolio an, die wir Ihnen besonders ans Herz legen möchten:  
 

► Metzgerei Gieße: Gießes Feuertonnen-Burger   
     Spezial, Wildbratwurst (Brühl) 
► Broe & Eickmeyer Hörakustik: kostenloser  
     �������;������������������ 
► Frisierbar Ana Alonso: 10 % auf ausgewählte  
     Produkte (Brühl) 
► Wohnstudio Anke Laier bei Frisierbar: 10%  
     auf ausgewählte Produkte (Brühl) 
► Goldschmiede feinMetall: kostenlose  
     Trauringpolitur (Rohrhof) 
 

► AG Erneuerbare Energien: Info-Stand zum  
     Thema Photovoltaik (Brühl Bücherinsel) 
► Metzgerei Päuser: Päuser Burger und feine  
     Köstlichkeiten (Brühl) 
► Gewerbeverein: Gulaschsuppe (Rohrhof) 
► Atelier Durchblick Katja Stade:  
     weihnachtliche Unikate & Accessoires (Rohrhof) 
► Hexelädl Monika Krieger: weihnachtliche  
     Geschenkideen aus Holz und mehr (Rohrhof) 
► EXTRACOLORS Petra Ditter: 50% on Top auf  
     jeden Geschenkgutschein (Rohrhof) 
 

Das Highlight an diesem Abend ist auch dieses Jahr die Glück-Sterne-Aktion. Traditionell beginnt am 
Tag des Candlelight Shopping der Verkauf unserer Weihnachtssterne, deren Erlös der Stiftung 
„Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder“ zu Gute kommt. Greifen Sie beherzt zu, machen Sie 
Kinder glücklich und wenn die Sterne gut für Sie stehen, wartet einer der tollen Gewinne auf Sie. 

Wir freuen uns auf regen Zuspruch und auf einen gelungenen Abend. 

Ihr Gewerbeverein Brühl und Rohrhof. 
MCS 
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ruba) sind im Herbst in kleine Töpfe unter Verwendung der bisher 
gewohnten Erde eingesetzt worden. Ca. ein Drittel der Samen ist 
im Laufe des Frühjahrs aufgegangen und zu stattlichen Setzlin-
gen aufwachsen. Die Roteiche gedeiht auch auf nährstoffarmen 
Sandböden, ist sturmfest, resistenter gegen Schädlinge und 
wächst schneller als die Stieleiche. Sie bildet eine schöne orange-
farbene bis leuchtend rote Herbstfärbung und hält Trockenheit 
aus. Zwei Setzlinge wurden bereits in diesem frühen Stadium in 
Gärten umgepflanzt. Es bleibt spannend, wie sich die weiteren 
Setzlinge nach den ersten Umpflanzungen in größere Behältnis-
se entwickeln werden, bis auch sie in Gärten Ihre Schönheit zei-
gen und als Klimaretter wirken können.
kt.

 
Eine der neu gepflanzten Stieleichen in der Anton-Bruckner-Straße, 
mit den Vorstandsmitgliedern des Vereins, v. l., Roland Obermeier, 
Klaus Triebskorn Foto: Sabine Triebskorn

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

 CV „Die Rohrhöfer Göggel“  
Hilfsaktion unter  

der Schirmherrschaft von      

Bürgermeister Dr. Ralf Göck 

 

„Wir wollen helfen…..helfen Sie mit“ 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   

  

auch in unserer Gemeinde gibt es Familien die ihren Kindern zu 
Weihnachten gerne eine kleine Überraschung machen wollen,  
doch sehr oft ist dafür kein Geld übrig. 
 

Wir wollen diesen bedürftigen Menschen helfen und bitten Sie bei der 
Aktion 

„Wünschebaum“  

 

mit zu machen.     

Kinder/Jugendliche (bis 14 Jahre) dürfen sich zu Weihnachten etwas 
wünschen, dies sollte im Wert von ca. 25 Euro sein. Der Wunschzettel ist 
anonym und hängt im Zeitraum vom 28.11. bis 06.12.2023 am 
Wünschebaum in der Sparkasse Brühl (wenn der Baum noch nicht steht, 
einfach am Schalter nachfragen).  

Sie entnehmen sich davon einen Wunschzettel nach Ihrer Wahl, 
besorgen das gewünschte Geschenk, packen es ein und geben es bis 
spätestens zum 21.12. mit dem Wunschzettel in der Sparkasse ab. 

Wir Göggel bringen das Geschenk zu den Kindern und die Weihnachts­
Überraschung ist gelungen. 

Bitte machen Sie mit 

im Namen der beschenkten Kinder  
bedanken wir uns dafür sehr herzlich. 

Namen und Adressen der bedürftigen Kinder und Familien werden selbstverständlich absolut 
vertraulich behandelt – Daten werden nach der Aktion sofort vernichtet. 

 
 Foto: G. Luksch

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 30. November 2023, um 
12.00 Uhr im Bootshaus in Ketsch.

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Adventfeier und 75 Jahre Verein Wohneigentum Brühl, 
Rohrhof, Ketsch e. V.
Liebe Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zur Adventfeier am 03.12.2023, 15.00 Uhr 
im Nebenzimmer des Clubhauses SV Rohrhof, Gartenstraße 45, 
Brühl ein. Gleichzeitig feiern wir das Jubiläum zum 75-jährigen 
Bestehen des Vereins Wohneigentum Brühl, Rohrhof, Ketsch e. V.
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden mit uns bei Kaffee und 
Kuchen. Kuchenspenden werden gerne entgegengenommen. 
Anmeldung bitte unter 06202 77149 bei G. Hinderberger.
Ihre Vorstandschaft

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Zwei Eichen finden den Weg in die Anton-Bruckner-Straße 
– Umweltverein nimmt weitere Pflanzungen auf privatem 
Grundstück vor
Diesmal waren es Stieleichen, die im hinteren Teil des Grund-
stückes und im Vorgarten ihren endgültigen Standort gefunden 
haben. Damit wurde ein weiterer kleiner Schritt in eine künftige 
klimagerechte Entwicklung in die Wege geleitet. Die Stieleiche 
war 1986 der „Baum des Jahres“ und hat nun die Aufgabe, mit 
dem jährlichen Zuwachs CO2 aufzunehmen, Sauerstoff zu produ-
zieren und Insekten einen Unterschlupf zu bieten. Für ihre Auf-
gaben als Schattenspender und spürbare Temperaturabsenkung 
werden allerdings noch einige Jahre Wachstum nötig sein, denn 
„Eichen gehören nicht zu den schnell wachsenden Bäumen. Aber 
ihre Eignung in den künftig zu erwartenden Auswirkungen des 
Klimawandels ist unumstritten“, erläutert Klaus Triebskorn, der 
zusammen mit Roland Obermeier und Sabine Triebskorn als Fo-
tografin die Pflanzung durchführte.
Die 5 bzw. 6 Jahre alten Zöglinge hatten sich mit den Jahren in den 
Pflanzcontainern gut verwurzelt, sodass der feste Ballen unbescha-
det in die neue Umgebung eingesetzt werden konnte. Die kleinen 
Bäumchen wurden zuvor aus Sämlingen gezogen und jedes Jahr 
in einen größeren Topf bzw. Container verpflanzt. Für den end-
gültigen Standort wurden passende Pflanzlöcher mit mindestens 
der doppelten Containergröße ausgehoben, der Aushub mit stark 
torfreduzierter Blumen- und Gartenerde vermischt und damit die 
Pflanzlöcher nach Einsatz der Bäumchen aufgefüllt. Anschließend 
folgte die Zugabe von Langzeitdünger und das ausreichende Wäs-
sern. „Düngung im Herbst und Winter ist zwar nicht empfehlens-
wert, jedoch ist die Zugabe von Hornspänen als Langzeitdünger 
im Hinblick auf das kommende Frühjahr durchaus vertretbar“, er-
klärt Garten- und Landschaftsfachwart Roland Obermeier, der zur 
Vorstandschaft des Umweltvereins gehört.
Die Freude der künftigen Besitzer war deutlich zu spüren, erhof-
fen sie sich in einigen Jahren neben dem schattenspendenden 
Effekt des Baumes auch mehr Leben im Garten durch größere 
Artenvielfalt.
Der Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof e. V. 
(www.umwelt-bruehl-baden.de) führt diese Aktionen seit 2 Jah-
ren unter dem Motto „Jeder Baum zählt“ durch. Der Baum stammt 
aus der vereinsinternen Aufzucht. Diese geschieht derzeit in ver-
schiedenen privaten Gärten und Höfen in Brühl, u. a. auch im Hof 
des GÖRLER-Museums in der Neugasse. Die Pflanzungen werden 
für private Gärten gänzlich kostenlos durchgeführt.

Neue Baumart im Portfolio des Umweltvereins
Die Aufzucht einer weiteren Baumart aus Sämlingen ist dem Ver-
ein im letzten Jahr gelungen. Die Eicheln der Roteiche (Quercus 
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Wünschebaum-Aktion 2023
Die Wünschebaum-Aktion in Brühl ist mittlerweile schon Traditi-
on geworden. Auch in diesem Jahr findet diese Aktion zugunsten 
bedürftiger Kinder statt.
Die Box mit Wunschzetteln steht in der Sparkasse Brühl, weitere 
Wunschzettel sind über die Kindergärten, über das Sozialamt im 
Rathaus Brühl und auch bei der Tafel in Schwetzingen erhältlich.
Die Rohrhöfer Göggel wollen helfen und freuen sich auf Ihre Un-
terstützung.
Werden Sie zum Wunscherfüller, indem Sie einen Wunschzettel 
des Baumes in der Sparkasse Brühl entnehmen und das passende 
Geschenk dort abgeben.

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Hellas-Beteiligung bei der DMSJ in Heidelberg
Für zwei Mannschaften des SV Hellas Brühl ging es am Sonntag, 
den 12. November zur DMSJ Bezirksmannschaftsmeisterschaft 
Vorlauf nach Heidelberg.
Gemeldet hatten sechs Vereine mit ihren Mannschaften aus dem 
Badischen Schwimmverband.
Die zwei Mannschaften vom SV Hellas Brühl gingen mit jeweils 
vier Schwimmern an den Start, dies waren im Einzelnen:
B-Jugend männlich (Jahrgang 2008/2009) mit Lasse Himmels-
bach, Moritz Old, Lino Kettenmann und Laurenz Haane
A-Jugend weiblich (Jahrgang 2006/2007) mit Lara Gmelin, Zarah 
Kirmis, Lotta Keitel und Zoe Kettenmann
Geschwommen wurden jeweils die Strecken 4x100 m Freistil, 
4x100 m Brust, 4x100 m Rücken, 4x100 m Schmetterling sowie 
4x100 m Lagen, dabei erreichten die Jungen einen tollen 3. Platz 
in der Gesamtwertung. Die Mädchen erzielten sogar einen 2. Platz 
in der Gesamtwertung und somit haben sich beide Mannschaf-
ten für das Finale, den badischen Endkampf, am 25. und 26.11.23 
in Villingen-Schwenningen qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch.
Der Trainer Armin Habeth ist überglücklich mit diesem hervorra-
genden Ergebnis und freut sich schon auf das Finale in Villingen.
Ein besonderer Dank geht an unsere Kampfrichter Aniko-Eva Kei-
tel, Thorsten Haane und Jörg Himmelsbach, die sich wieder ein-
mal ehrenamtlich als Kampfrichter zur Verfügung gestellt haben.
u.w.
SV Hellas und die Leichtathletik des FV Brühl vereinbaren 
Partnerschaft
Herbst und Winter in Brühl sind lang und die Tage kurz – das ist 
ein Problem für das Lauftraining der Triathleten vom SV Hellas. 
„Da gibt es doch diese neue blaue Laufbahn mit LED-Flutlicht, 
könnten wir da nicht mal paar Runden drehen ...?“, fragten sich 
die Läufer um Bernd Dietl und Helmut Sprengel. „Fragt doch mal 
Stefan Hoffman vom FV Brühl Leichtathletik“, meinte Dirk Faulha-
ber von der Gemeindeverwaltung.

 
Teilnehmer der Partnerschaft Foto: H. Sprengel

Und wir liefen durch offene Tore: Stefan – wir waren sofort beim 
du – hat uns mit offenen Armen empfangen. Schnell haben wir 
ein gemeinsames Lauf- und Fitnesstraining mit Leichtathletik-
Trainerin Veronique Becker vom FV Brühl aufgesetzt und dre-
hen nun seit etlichen Monaten unsere gemeinsamen Runden in 
Sportpark Süd.

Sport regt ja die Kreativität an und so kamen wir schnell auf Ide-
en, wie wir uns als Sportler gegenseitig unterstützen können. Der 
SV Hellas bietet den Leichtathleten u. a. die Teilnahme am wö-
chentlichen Vereinsschwimmen und verschiedenen Schwimm-
veranstaltungen an, z. B. dem Erwerb von Schwimmabzeichen. 
Und eine wachsende Gruppe von Sportlern schwitzt gemeinsam 
im Fitnesstraining von Veronique Becker.
Stefan Hoffmann und Helmut Sprengel hatten sich auch schon 
in den Online-Seminaren zum Vereinsmanager des Badischen 
Sportbundes getroffen. So war auch eine Kooperationsvereinba-
rung schnell entworfen, die allen Beteiligten nun auch eine sau-
bere Grundlage für ihr gemeinsames Hobby in der Zukunft gibt.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Nikolauspaddeln
Am 3. Dezember findet das Nikolauspaddeln des Sportkreises 
Mannheim statt. Gefahren wird der Rhein von Philippsburg bis 
Brühl. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Bootshaus.
Anmeldung bitte bis 26.11. beim Wanderwart Andreas Krupp 
oder über die Spond-App.
Kfz-Rückholer bitte ebenfalls beim Wanderwart melden.

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Schützen

Herbstliches Wettschießen
Am 16.10.2023 um 10.00 Uhr trafen sich die Reservistenkamerad-
schaft Plankstadt/Ketsch und die SG Brühl zu einem traditionel-
len Wettschießen mit dem Karabiner K 98. Es waren insgesamt 16 
Schützen am Start, die SG stellte zehn davon. Die RK Plankstadt 
leider nur sechs. Nach zwei Stunden war der Wettkampf beendet 
und die SG Brühl gewann mit insgesamt 560 gegenüber der RK 
mit 471 klar in der Mannschaftswertung. Den besten Schützen 
stellte die Rk-Plankstadt mit Hermann Hemmerich, der 97 Ringen 
von 100 möglichen erreichte. Die besten sechs Schützen der SG 
waren Bernd Higel (96), Christoph Seefeld (94), Hubert Higel (94), 
Phillip Higel (94), Karl-Heinz Knieriem (92) und Bernd Zimmer-
mann (91). Bei den Reservisten waren die sechs Schützen Her-
mann Hemmerich (97), Daniel Hemmerich (95), Michael Jeckel 
(88), Borgward Ingo (69), Norbert Hapke (66) und Heckert Klaus 
(56). Jeweils den drei besten Schützen wurde ein Pokal über-
reicht. Dies übernahm bei der SG Brühl, OSL Ulrich Fitterer und 
bei den Reservisten der 1. Vorsitzende Ulrich Baar. Nach der Sie-
gerehrung setzte man sich zu einer kleinen Stärkung zusammen.

 
 Foto: Phillip Higel
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Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Erneut ist es ein Tor
Badenliga Frauen: SG Heddesheim – TV Brühl 30:29 (19:13)
Innerhalb einer Woche durchlebten die Brühler Handballerinnen 
zweimal die gleiche Gefühlslage, nämlich zweimal mit einer Nie-
derlage mit nur einem Treffer dazustehen. Am Wochenende fand 
Teil zwei des nervenaufreibenden Treibens in Heddesheim statt, 
bei dem die SG mit dem Siegtreffer nach 59:59 knapp mit 30:29 die 
Nase vorn hatte.
Auch in der Nordbadenhalle passierte den Gästen das, was nicht 
passieren sollte. Wieder geriet die Anfangsphase glatt dane-
ben, 1:5 nach fünf Minuten. An dieser Ausgangslage hatte sich 
bis zum bitteren Ende praktisch nichts geändert. Geschuldet an 
der Misere war in erster Linie das fehleranfällige Spiel vor allem 
in Hälfte eins. Ballverluste durch Fangfehler, unvollendete Pässe 
und Missverständnisse schon im Spielaufbau. Dazu gesellte sich 
ein Abwehrverhalten, das die Gastgeberinnen zum Toreschießen 
geradezu einlud. Von den 19 Treffern, die der TVB in den ersten 
30 Minuten kassierte, waren 15 vom gleichen Strickmuster. Ein-
laufen von halbrechts oder -links, kurze Köpertäuschungen und 
schon taten sich zum Teil riesige Lücken direkt in der Mitte auf. Da 
nutzte auch eine frühe Auszeit (7. Minute) nichts. Dass der Rück-
stand bis zur Pause bei dieser Gemengelage nicht noch mehr 
als sechs Tore betrug (13:19), war da fast schon beruhigend, weil 
noch nicht alles verloren schien. Dies allerdings unter der Voraus-
setzung einer enormen Leistungssteigerung. Bis dahin erzielten 
die Gäste ihrerseits immerhin 13 Tore, eigentlich eine befrie-
digende Ausbeute. Die wurden aus allen Positionen erzielt, die 
variablen Abschlüsse waren die einzige Trumpfkarte der Gäste 
im ersten Durchgang. Dabei war Rechtsaußen Vanessa Henn mit 
insgesamt sieben Toren herausragende Akteurin.
Die zweite Hälfte begann, wie die erste aufgehört hatte, mit einem 
Tor für Heddesheim. Das erste ernstzunehmende Lebenszeichen 
der Gäste waren dann drei Treffer in Folge, ein Zeichen, dass die 
Brühlerinnen die Partie alles andere als abgehakt hatten. Trainerin 
Kerstin Siebenlist hatte gerade in der Deckung umgestellt. Kristi-
na Zeko kam auf die Platte und trug mitentscheidend dazu bei, 
dass es Heddesheim nicht mehr so leicht gemacht wurde, weite-
re Einschüsse zu markieren. Das zahlte sich nun mehr und mehr 
aus. Trotz weiterer technischer Fehler kamen die Brühlerinnen ge-
fühlt Schritt für Schritt näher heran. Aber selbst zehn Minuten vor 
Schluss war das noch nicht genug (24:29). Brühl jetzt auch spiele-
risch und kämpferisch voll auf der Höhe verringerte den Abstand 
von Angriff zu Angriff und siehe da, Maike Röschel erzielte in der 
letzten Minute den vielumjubelten Ausgleich zum 29:29. Sehr zum 
Leidwesen der Gäste kamen sie aber nicht mehr an den Ball. Hed-
desheim, zum X-ten Mal im Zeitspiel hatte das Glück auf seiner Sei-
te, denn eine Sekunde vor der Schlusssirene erzielten sie den ent-
scheidenden Treffer zum 30:29-Sieg. Die knappe Niederlage hatten 
sich die Brühlerinnen letztendlich selbst zuzuschreiben, weil sie 
in der ersten Halbzeit phasenweise weit unter dem agierten, was 
selbst ihren eigenen Ansprüchen entspricht.
TV Brühl: Göbel; Zimmermann; Zeko (1), Gross (2/2), Henn (7), Pristl 
(1), Böhrer (1), Joerg (2), Tomann (4), Röschel (11/2), Schneider.
ako
TV Brühl: erste Saisonniederlage
Männer, 1. Bezirksliga:
TSV Handschuhsheim 2 – TV Brühl 26:24 (15:10)
Jetzt hat es auch den TV Brühl erwischt. Beim TSV Handschuhs-
heim unterlagen sie mit 24:26. Die Brühler liegen damit zwar im-
mer noch auf dem Spitzenplatz, aber nach Minuspunkten sind 
die Heidelberger vorbeigezogen. In Handschuhsheim musste 
Trainer Gael Zimmermann schon früh den grünen Karton auf den 
Tisch legen, nach sieben Minuten führten die Hausherren mit 6:2. 
Diesem Rückstand liefen die Gäste für die restliche Spielzeit kräf-
teraubend hinterher. Nur kurz freuten sich Brühler über den ein-
maligen Ausgleich durch Björn Koffeman zum 9:9, dann zog der 
TSV wieder mit vier Toren weg. Zur Pause hieß es 15:10. Brühl lie-
ferte zwar nicht sein bestes Spiel ab, zu viele Fehler oder falsche 
Entscheidungen verhinderten ein besseres Ergebnis. Die Gäste 

kämpften, kamen in Schlagdistanz, aber die Hausherren verstan-
den es bis zum Schluss, diese zu verteidigen.
TV Brühl: Kuderer; Gaisbauer (2), O. Palme (5), S. Kraft, Frisenhan, J. 
Kraft (1), Dederichs (1), Jakob (2), Koffeman (8/3), Diehl (2), Schä-
fer (2), Kinner (1)
ako
Brühler Herren 2 weiter sieglos
3. Bezirksliga -1: 
TSV Handschuhsheim 3 – TV Brühl 2  36:31 (19:16)
Auch nach der harzfreien Partie in Handschuhsheim bleiben die 
Brühler weiter sieglos. Mit 31:36 wurde das Spiel abgegeben. 
Die sehr erfahrenen Hausherren wussten immer die richtigen 
Antworten und kauften der Gästedeckung früh den Schneid ab. 
Handschuhsheim lag 60 Minuten lang vorn, obwohl die Gäste 
nicht schlecht spielten. Auftreten, Mentalität und Kampfbereit-
schaft waren durchgängig vorhanden, das alleine genügte je-
doch nicht. Dies belegt auch die Tatsache der 36 Gegentore. Die 
31 erzielten eigenen Treffer sollten für einen Sieg ausreichen, ta-
ten sie aber nicht. Ein paar Fehler hie und da, das summiert sich 
eben gegen eine abgezockte Truppe.
TV Brühl: Schünemann, Zschiesche; Böhm (6/1), Bobbe, Kürsch-
ner (4), Rößler (4), Brückner (4), Pfeffer, Nopper (1), Löhr (8), Zuber, 
Diederichsen (4).
ako
Knappe Niederlage gegen Lußheim
Frauen, 2. Bezirksliga:
TV Brühl 2 – HSG Lußheim  13:14 (6:6)
In der Partie zweier gleich starker Mannschaften ging der Sieg 
letztendlich an die Gäste aus Lußheim, die mit 14:13 erfolgreich 
waren.
Das Spiel der Gastgeberinnen war nicht schlecht, litt aber im 
Nachhinein an einer kleinen, aber entscheidenden Schwäche-
phase in der zweiten Halbzeit.
In der ersten Halbzeit gab es kein Absetzen für eines der beiden 
Teams. Ein mehrfacher Gleichstand war die Folge (3:3 und 6:6). 
Die insgesamt zwölf Tore in Halbzeit eins bedeuteten auch das 
Unentschieden nach 30 Minuten.
Nach Wiederbeginn gelang Anna-Lena Schneider die letzte Brüh-
ler Führung zum 7:6. Danach begann ein siebenminütiger Brühler 
Blackout in dem keine Treffer gelangen. Viel schlimmer, dass die 
Gäste fünf Tore in Folge erzielten (11:7). Davon erholte sich der 
TVB erst in den letzten Minuten, als die nie aufsteckenden Gast-
geberinnen von 10:14 bis auf 13:14 verkürzten. Es gab danach 
sogar noch Chancen zum Ausgleich, die allerdings nicht genutzt 
wurden. So blieb es bei der knappen Niederlage.
TV Brühl: Kern; M. Schäfer (1), Schiel, A. Böhrer (2), Weinmann (1), 
Linke (1/1), Sperber (2/1), Old, Schult, Schneider (2), Deuker (4), 
Fischer, A. Zeko.
ako
Gegen den Tabellenführer ohne Chance
Weibliche D-Jugend, 2. Bezirksliga:
TV Brühl – HSG TSG Winheim-TV Oberflockenbach  
 9:22 (5:10)
Die Gäste stellten sich in Brühl als eine Mannschaft vor, die den 
Brühlerinnen fast erwartungsgemäß überlegen war. Obwohl mit 
nur acht Spielerinnen angereist, waren sie von der Spielanlage 
schon wesentlich weiter als die Brühlerinnen, die sich wehrten, 
so gut es ging. Die HSG lag fortwährend in Führung, zur Pause mit 
10:5. Immerhin gelangen den Brühlerinnen fünf schöne Treffer. 
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die HSG erzielte 
weitere Treffer, das am Ende ein 22:9 bedeutete. Aber unsere D-
Mädchen müssen sich nicht grämen, gegen die Gäste werden es 
alle schwer haben.
TV Brühl: Kaiser; Le. Katsch, La. Katsch, Krasniqui (1), Auer, C. Kö-
nig (2), N. König (1/1), Rudolf, van der Plujim, Kohl, E. Bellante (5), 
Jödicke, Geschwill
ako
Warten auf den ersten Sieg
Weibliche C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
SG Nußloch – TV Brühl  26:16 (13:12)
In dem Spiel der beiden sieglosen Teams zeigten die Brühlerin-
nen nur in der ersten Hälfte ein sehr gutes Spiel. Törhüterin und 
Abwehr waren stets präsent und im Angriff wurde gut kombi-



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 24. November 2023 · Nr. 47  | 29

niert, Chancen herausgespielt und auch Tore erzielt. Der einzigen 
Brühler Führung zum 1:0 durch Mirjana Mehlich folgten acht Mi-
nuten Nußlocher Drangperiode, aus denen sie eine 7:3-Führung 
herausschossen. Aber Brühl kämpfte sich wieder heran und ver-
kürzte bis zur Pause auf 12:13.
Die Pausenansprache verpuffte dann zusehends. Es klappte nach 
dem zwischenzeitlichen 14:15 praktisch nichts mehr, weder in 
der Abwehr, noch im Angriff. Der Abstand vergrößerte sich zuse-
hends, die Moral war dahin, das Spiel verloren. Schade nach den 
gezeigten Leistungen vor der Halbzeitpause.
TV Brühl: Rohr; Wirth (6/1), Krahlisch, L. Nagel, Borth (1), Schmitz, 
R. Nagel (6), G. Bellante, Offenloch (1), Storck, Mehlich (1), Müller, 
Stiegel, Dannheisig (1).
ako
Handballvorschau
25.11.
12.30 Uhr männl. D-Jugend, 2. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – SG Schwarzbachtal
14.00 Uhr männl. E-Jugend, 3. Bezirksliga-1 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HSG Hardtwald 2
15.45 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HSG Hardtwald
17.30 Uhr männl. B-Jugend, 2. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HSG Hardtwald
18.10 Uhr 2. Bezirksliga Frauen
 SG Wilhelmsfeld/Neckargemünd – TV Brühl 2
26.11.
13.30 Uhr weibl. D-Jugend, 2. Bezirksliga
 TV Brühl – ASG WaSa 2
15.00 Uhr Badenliga Frauen
 SG Nußloch – TV Brühl
15.00 Uhr Männer, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – TV Friedrichsfeld 2
17.00 Uhr weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – SG Schwarzbachtal
18.15 Uhr Männer, 3. Bezirksliga-1
 TSG Germania Dossenheim 2 – TV Brühl 2

Tischtennis
Schüler- und Jugendtraining
Zur Erweiterung des Schüler- und Jugendbereichs bietet die Tisch-
tennisabteilung weiterhin jeweils am 1. Dienstag eines jeden Mo-
nats ein Schnuppertraining an. Gesucht werden Kinder im Alter von 
6–14 Jahren, die am Tischtennisspiel interessiert sind.
Trainingszeit: 18:00–20:00 Uhr. Aus dem Schnuppertraining kann 
dann bei entsprechender Neigung ein regelmäßiges Training an den 
Trainingstagen dienstags und freitags 18:00–20:00 Uhr werden.
2. Herrenmannschaft gewinnt auch in Schwetzingen
TV Mauer – TV Brühl I  0:9
Einen Sieg ohne Ballwechsel heimste die 1. Herrenmannschaft 
ein. Da der TV Mauer nicht antreten konnte, wurde das Spiel mit 
9:0 für Brühl gewertet. Brühl bleibt weiterhin Tabellenzweiter 
in der Kreisliga Herren Staffel 1 und wahrt damit weiterhin die 
Chance, um den Aufstieg mitspielen zu können.
TV Schwetzingen – TV Brühl II  5:9
Härter um die Punkte kämpfen musste die 2. Herren in Schwet-
zingen. Nach den Eingangsdoppeln stand es zunächst 2:1 für 
die Gastgeber. Lediglich A. Pristl/T. Leutert konnten ihr Doppel 
knapp mit 11:9 im 5. Satz für sich entscheiden.
In den sich anschließenden Einzeln war zunächst keine Besserung 
in Sicht. O. Röschel konnte zwar gegen Schwetzingens Punkt 1 
sicher mit 3:1 gewinnen, in der Folge musste Brühl jedoch drei 
Spiele jeweils im fünften Satz abgeben. Zwischenstand zunächst 
5:2 für Schwetzingen.
Danach spielte Brühl jedoch furios auf und konnte sieben Spiele 
hintereinander gewinnen und den 9:5-Auswärtserfolg sicherstel-
len.
Mit diesem Erfolg verbesserte sich die 2. Herren weiter in der Ta-
belle und liegt derzeit auf einem sicheren 4. Tabellenplatz in der 
Kreisklasse A Staffel 1.
Den Auswärtserfolg stellten sicher: A. Pristl/T. Leutert, D. Pal, O. 
Röschel (2), W. Hensel, A. Pristl, Ü. Muslu und T. Leutert (2).

TV Brühl II – ASV Eppelheim  7:9
Leider konnte die 2. Herren den Schwung aus Schwetzingen nicht 
in einen Doppelwumms verwandeln. Am vergangenen Dienstag 
musste sich das Team den Gästen aus Eppelheim knapp mit 7:9 
geschlagen geben.
Nach gutem Start in den Doppeln konnte Brühl mit 2:1 in Füh-
rung gehen. Im vorderen Paarkreuz gingen anschließend beide 
Spiele jedoch an die Gäste. D. Pal verlor hier nur knapp mit 8:11 
im 5. Satz. Im mittleren und hinteren Paarkreuz dann jeweils 
Punkteteilung, so dass Eppelheim nach Abschluss des ersten Ein-
zeldurchgangs knapp mit 5:4 führte.
Im 2. Durchgang wiederum doppelter Spielverlust im vorderen 
Paarkreuz und erneute Punkteteilung im mittleren Paarkreuz 
zum Zwischenstand von 5:8 für Eppelheim. Um jetzt noch ein 
Unentschieden erreichen zu können, durfte kein Spiel mehr ver-
loren gehen. Dem hinteren Paarkreuz mit A. Alandt und Ü. Muslu 
gelang es tatsächlich durch klare 3:0-Erfolge, das Spiel offen zu 
halten. Somit musste das Abschlussdoppel über Sieg oder Nie-
derlage entscheiden. D. Pal und Ü. Muslu mussten hier bei ihrer 
0:3-Niederlage die Überlegenheit der Gäste anerkennen. Mit der 
Niederlage stand das 7:9-Gesamtergebnis fest und Eppelheim 
entführte beide Punkte.
Für Brühl siegten: D. Pal/Ü. Muslu, A. Pristl/T. Leutert, A. Pristl, T. 
Leutert, A. Alandt und Ü. Muslu (2).

Brühls Jugend schlägt sich gut bei den Bezirksmeister- 
schaften
Bei den Jungen 11 konnte Matheo Richter mit seinem Partner Roy 
Lou von der TTG 1947 Walldorf den Sieg in der Doppel-Konkur-
renz erspielen und erreichte im Einzelwettbewerb einen tollen 2. 
Platz.
Bei den Jungen 13 erreichte Kuno Kalous im Einzelwettbewerb 
den 3. Platz. Mit seinem Partner Jonathan Klein gelang ihm in der 
Doppelkonkurrenz ebenfalls ein 3. Platz.
Ebenfalls einen 3. Platz erspielte sich Ida Kalous im Feld der Mäd-
chen 13.
Wir freuen uns über das tolle Abschneiden des Brühler Nach-
wuchses, auf das auch unsere Trainer stolz sein dürfen.
MK

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 5. Dezember 2023 findet um 19:00 Uhr, im 
FVB-Fan-Stübl, Ketscher Str. 65, Brühl die diesjährige ordentli-
che Mitgliederversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Gemäß der Satzung §19 (6) erfolgt die Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung mindestens vier Wochen, ihre Tagesord-
nung mindestens zwei Wochen vorher durch Veröffentlichung in 
der Brühler Rundschau (Amtsblatt der Gemeinde Brühl).
Gemäß der Satzung §19 (7) müssen Anträge an die Mitglieder-
versammlung bis spätestens eine Woche vorher schriftlich an den 
Vorstand gerichtet werden.
Der Vorstand bittet die Mitglieder um Beachtung.
Tagesordnung (gem. §§ 19–21 der Satzung)
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Feststellung
  3.a. der ordnungsgemäßen Einladung
  3.b. der Beschlussfähigkeit
  3.c. Genehmigung der Tagesordnung
  3.d.  Anträge der Mitglieder
 4.  Bericht des Vorstandes
 5.  Berichte der Abteilungen
  5a.  Fußball
  5b.  Leichtathletik
 6.  Kassenbericht
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung des Vorstandes
10.  Wahl eines Wahlausschusses
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11.  Neuwahlen
 11a. 1. Vorsitzender
 11b. 2. Stellv. Vorsitzender
 11c. Finanzvorstand
 11d. Schriftführer
 11e. Beisitzer
 11f.  Bestätigung der Abteilungs-, Jugendleiter(in) als Vor-

standsmitglieder
 11g. Kassenprüfer
12. Anträge Vorstand
 12a. Erhöhung der Mitgliederbeiträge
 12b.  Änderung/Erweiterung der Satzung § 12 Abs 1.  

(Kündigung)
13. Anträge an den Vorstand
14. Wünsche und Anregungen
15. Schlusswort des Vorstandes
Brühl, 06.11.2023
Horst Römer
(Mitglied des Vorstandes)

Leichtathletik
Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, den 29. November, findet um 19:00 Uhr, im 
Katholischen Pfarrzentrum, Hauptstr. 17, 68782 Brühl, die 
diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung der Abteilung 
Leichtathletik des FV 1918 Brühl e. V., statt.
Wir bitten um Beachtung des neuen Sitzungsortes.
Alle Mitglieder der Abteilung sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
(gem. Satzung: § 24 Die Abteilungsversammlung und § 19 Mit-
gliederversammlung)
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht der Abteilungsleitung
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung
 9. Wahl der Wahlleitung
10. Neuwahlen zur Abteilungsleitung
11. Sonstiges
12. Schlusswort der Abteilungsleitung
Anträge an die Abteilungsversammlung der Abteilung Leichtath-
letik müssen sinngemäß nach § 19 (7) Mitgliederversammlung 
bis spätestens eine Woche vorher schriftlich an die Abteilungs-
leitung, vertreten durch Stefan Hoffmann, Planetenweg 8, 68782 
Brühl, gerichtet werden.
68782 Brühl, 8. November
Stefan Hoffmann
(Abteilungsleiter)
Jahresausklang der Leichtathletikabteilung
2. Nikolaus-Lauf am 02.12. von 15 bis 17 Uhr im Stadion 
Sportpark Süd.
Zeitplan:
14.00 Uhr  Aufbau
15.00 Uhr  Treff aller Eltern, Kinder und aktiven Sportlern.
15.15 Uhr  Gemeinsames Aufwärmprogramm der Kinder.
15.30 Uhr  Crosslauf Kinder U6.
 –  Riege U6: Eltern/Trainer als Streckenposten und 

Zeitnehmer
15.45 Uhr  Crosslauf Kinder U8.
 –  Riege U8: Eltern/Trainer als Streckenposten und 

Zeitnehmer
16.00 Uhr  Crosslauf Kinder U10.
 –  Riege U10: Eltern/Trainer als Streckenposten 

und Zeitnehmer
 – Riege U10 baut den Crosslauf ab.
16.15 Uhr  800-m-Läufe der U12 bis zu den Aktiven.
16.30 Uhr  4x50-m-Nikolaus-Staffel.
17.00 Uhr  Abschließende Siegerehrung und Ausklang.

Terminankündigung für 2024
Einladung der Mitglieder zum Ehrungsnachmittag am 27.01. im 
katholischen Pfarrzentrum.
Einladung zum 2. Faschingslauf am 03.02. im Stadion im Sport-
park Süd.
(siehe www.runtix.com)
Trainingszeiten
Wintertraining 2023/24
Trainingszeiten in der Sporthalle der Schillerschule
Ormessonstr. 5; 68782 Brühl.
Montag:
16:30–17:15 Uhr, Kinder U6 und U8
17:30–18:15 Uhr, Kinder U10
18:30–19:15 Uhr, Kinder U12
18:30–19:30 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U14/16
18:30–20:00 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U18/20
18:00–20:00 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U18/20 im Kraftraum
Mittwoch:
16:00–17:00 Uhr, Kinder U10/12
16:00–20:00 Uhr, Wettkampf-LeichtathletikU18/20 im Kraftraum
Freitag:
16:30–18:00 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U14–20
16:30–18:00 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U18/20 im Kraftraum
20:30–22:00 Uhr, Freizeit – Leichtathletik

Trainingszeiten in der Sporthalle der Jahnschule
Kirchenstr. 21 / Jahnstraße; 68782 Brühl.
Montag:
18:30–19:30 Uhr, Aerobic-Damen

Trainingszeiten im Stadion Sportpark Süd
Wiesenplätz 8, 68782 Brühl.
Dienstag:
18:30–20:00 Uhr, Laufen für Fortgeschrittene, Athletiktraining.
In Partnerschaft mit den Triathleten des SV Hellas Brühl
Mittwoch:
18:00–19:00 Uhr, Jedermann-Sport, Sportabzeichen-Gruppe.
19:00–20:15 Uhr, Laufen für Erwachsene, Athletiktraining.
Samstag: Fördertraining WURF im Sportpark Süd
Ab 10:00 Uhr, Wettkampf-Leichtathletik U14–20 (nach Abspra-
che)

Fußball

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung
FVB-Fan-Stübl, Ketscher Str. 65, 68782 Brühl, 
Sonntag, 03.12.2023, 13:00 Uhr.
Alle Mitglieder der Abteilung sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung
(gem. § 24 der Satzung: Die Abteilungsversammlung und § 19 
Mitgliederversammlung)
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht der Abteilungsleitung
 5. Bericht der Jugendabteilung
 6. Bericht der AH-Mannschaft
 7. Bericht der Freizeit-AH
 8. Kassenbericht
 9. Bericht der Kassenprüfer
10. Fragen zu den Berichten
11. Entlastung
12.  Neuwahl 

a) Abteilungsleiter 
b) Stellvertretender Abteilungsleiter 
c) Sportlicher Leiter 
d) Jugendleiterin 
e) Stellvertretender Jugendleiter 
f ) Stadionkassier

13. Sonstiges
14. Schlusswort
Anträge an die Abteilungsversammlung müssen sinngemäß 
nach § 19 (7) Mitgliederversammlung bis spätestens eine Woche 
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vorher schriftlich an die Abteilungsleitung, FV Brühl, Ketscher Str. 
65, 68782 Brühl, gerichtet werden.
Für die Abteilungsleitung Fußball
Frank Hensel (Abteilungsleiter)
Mit Backmanns Handschrift
Fußball-Landesliga:
FV Brühl – SG Dielheim 4:0 (3:0)
Beim FV Brühl macht sich immer mehr die Handschrift von An-
dreas Backmann bemerkbar. Dem Trainer gelang es, aus einer 
erneut neuformierten Mannschaft eine Einheit zu bilden, die 
immer besser miteinander harmoniert. Dies bekam der Vorletz-
te der Fußball-Landesliga, SG Dielheim, beim 4:0-Sieg des FVB zu 
spüren.
Phillip Onos, der nach seiner langen Verletzungspause immer 
besser in Schwung kommt, schnürte in der ersten Spielhälf-
te einen Doppelback. Bereits in der vierten Minute gelang ihm 
nach einer genau getimten Flanke von Jonas Can per Kopf die 
1:0-Führung. Das 2:0 fiel nach dem gleichen Muster: Leon Wihler 
setzte sich auf links außen durch, seine Flanke von der Torauslinie 
beförderte Onos per Kopf ins Dielheimer Tor. Pech hatte David 
Cardal, sein strammer Distanzschuss klatschte an den Torpfos-
ten des Gehäuses der Gäste (37.). Patrick Morscheid besorgte mit 
einem sehenswerten Treffer in der 39. Minute die hohe Brühler 
3:0-Halbzeitführung. Er hämmerte einen weit zurückgelegten 
Eckball aus der Distanz in den Torwinkel (39.). Nach Wiederanpfiff 
waren keine klaren Chancen mehr zu verzeichnen, erst in der 90. 
Minute gelang Aiman Kurt der Treffer zum 4:0-Endstand. Er drang 
halbrechts in den Strafraum und vollendete mit einem Schuss 
ins lange Eck. „Unser Spielfluss hat durch die fünf Wechsel etwas 
gelitten, ich wollte aber allen Spielern die Gelegenheit geben, 
zum Einsatz zu kommen“, begründete Backmann die Wechsel in 
der zweiten Halbzeit. „Wichtig war mir, dass wir zu Null spielen.“ 
Das gelang eindrucksvoll, Dielheim hatte während der gesamten 
Spielzeit nicht eine Torchance.
FVB: Pepler – Özgün (69. Heckmann), Cardal (58. Ruml), Onos (69. 
Spaqi), Kurt, Wihler, Ristovski (61. Albayrak), Morscheid, Berisha 
(61. Weiß), Klicic, Can
Tore: 1:0 Onos (4.), 2:0 Onos (33.), 3:0 Morscheid (39.), 4:0 Kurt (90.)
vm
Fußball-Kreisliga: FV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim  2:0 (0:0)
Der FV Brühl beendete, trotz einer sich weiter verstärkten Perso-
nalknappheit, seinen Negativlauf und bezwang Ilvesheim mit 2:0. 
In der Startelf des FVB standen drei Spieler, die ihre Fußballschu-
he schon an den Nagel gehängt hatten, auf der Auswechselbank 
standen Trainer Pasquale Pilato drei A-Jugendspieler zur Verfü-
gung und alle wussten zu überzeugen. Brühl hatte in der aus-
geglichenen Partie die besseren Chancen und gewann verdient. 
Nach einem Konter setzte Cegizhan Yavuz den Ball am langen 
Pfosten vorbei (34.) und Fatih Sens Schuss war zu schwach, um 
Ilvesheims Keeper Steven Baumann ernsthaft zu gefährden. Im 
zweiten Spielabschnitt häuften sich die Brühler Gelegenheiten, 
ein Standard brachte letztlich die Führung. Markus Mitsch ver-
wandelte einen Eckball direkt zum 1:0 (53.). Den Sack endgültig 
zu machte Roman Gabauer, er stand nach einer Flanke von Chris-
tian Distelrath goldrichtig und traf zum 2:0-Endstand.
vm
Vorschau
Landesliga: Derby in Brühl
Das letzte Landesligaspiel des Jahres ist gleichzeitig das erste 
Rückrundenspiel. Am Sonntag, 26. November, empfängt die Elf 
von Trainer Andreas Backmann den SV 98 Schwetzingen zum 
Landesliga-Derby. Im Hinspiel musste der FVB eine unglückliche 
Niederlage hinnehmen. Schwetzingen gewann am Vorsonntag 
bei Türkspor Mannheim, es ist also wieder mit einem spannenden 
Spiel zu rechnen. Anstoß im Brühler Sportpark ist um 14:00 Uhr.

Kreisliga: FV Brühl 2 spielt in Leutershausen
Die 2. Mannschaft muss nach dem Heimsieg gegen Ilvesheim 
beim Tabellenzweiten FV Leutershausen antreten. Angesichts der 
weiter angespannten Personallage ist die Pilato-Elf klarer Außen-
seiter, hofft aber eine Überraschung landen zu können. Anstoß ist 
am Sonntag um 15:15 Uhr.

Juniorenspiele Samstag, 25.11.2023:
D-Junioren, 11:00 Uhr, 
TSG 1862/09 Weinheim 2 – FV Brühl
A-Junioren, 14:00 Uhr, 
JSG Schwetzingen/Hockenheim 2 – FV Brühl
B-Junioren, 14:00 Uhr, 
JSG Brühl/TSV Neckarau – ASC Neuenheim
B2-Junioren, 14:30 Uhr, 
SV Rohrhof – JSG Brühl/TSV Neckarau 2
C-Junioren, 15:00 Uhr, 
TSV 47 Mannheim-Schönau (flex) – FV Brühl
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

MFC 08 Lindenhof II – SV Rohrhof  0:4
Vergangenen Sonntag traten die Fußballer des SV Rohrhof aus-
wärts beim MFC 08 Lindenhof 2 an, wo man den vierten Sieg in 
Folge einfahren und den Anschluss an die Tabellenspitze wahren 
wollte. Und von Beginn an merkte man den Männern von Trainer-
gespann Medina Lopez / Parisi an, dass man sich viel vorgenom-
men hatte. Dem frühen Pressing der Hausherren hielt der SVR mit 
sauberem Kurzpassspiel stand und fand den Dosenöffner bereits 
in der 12. Minute: Routinier Oliver Niemiro erhält den Ball in zen-
traler Position, fasst sich ein Herz und schlenzt den Ball aus 25 
Metern sehenswert in den Winkel zur frühen 1:0-Führung für die 
Gäste. Nur vier Minuten später kommt Torjäger Parisi am linken 
Strafraumeck an die Kugel und hebelt die gegnerische Abwehr 
mit einem Traumpass aus. Abnehmer ist der im richtigen Moment 
eingelaufene Ioannis Dichris, der die Übersicht behält und mit 
seinem vierten Saisontreffer auf 2:0 erhöht. Der MFC fand im ers-
ten Spielabschnitt kein Mittel gegen die bis zu diesem Zeitpunkt 
der Saison beste Defensive der Liga. Kurz vor dem Seitenwechsel 
dann die Vorentscheidung: Daniele Parisi erhält und behauptet 
den Ball abermals über die halblinke Seite, spielt einen hohen Dia-
gonalball über die Abwehrreihe der Hausherren und findet Mike 
Bandrowski am langen Pfosten. Der SVR-Flügelflitzer legt den Ball 
gedankenschnell mit dem ersten Kontakt in den Rückraum auf 
Pierpaolo Greco, der den Ball überlegt ins kurze Eck schiebt (43.). 
Nach dem Seitenwechsel kamen die 08er dann besser aus der Ka-
bine und konnten das Momentum etwas auf ihre Seite ziehen: Ei-
nen abgefälschten Freistoß kann SVR-Keeper Sinan Bal glänzend 
an den Pfosten lenken (49.). Nur sechs Minuten später spitzelt 
MFC-Stürmer Di Nato nach kurzem Getümmel im Strafraum den 
Ball an Rohrhofs Nummer 1 vorbei, Abwehrchef Frumusa kann je-
doch kurz vor der Linie entschärfen. Im Anschluss schalteten die 
Gäste dann nochmals einen Gang hoch, sodass die endgültige 
Entscheidung nicht lange auf sich warten ließ: Ein kurz ausge-
führter Eckstoß landet an der Strafraumkante bei Daniele Parisi. 
Der Rohrhofer Torgarant befördert das Leder via Direktabnahme 
unhaltbar in den Winkel und krönt damit seine starke Leistung 
mit dem 4:0-Endstand (64.). In der Schlussphase ließ man dann 
die Kugel gegen den bereits geschlagenen Gegner laufen, sodass 
an diesem Sonntag ein ungefährdeter und souveräner Auswärts-
erfolg verbucht wurde. Kommenden Sonntag, den 26.11.2023, 
will man den nächsten Auswärtssieg einfahren, wenn der SVR um 
15.15 Uhr in Reilingen antritt.
P. Frumusa
Jugendabteilung
Etliche Jugendmannschaften befinden sich schon in der Winter-
pause und haben die Herbstrunde bereits beendet. Folgende 
Spiele finden statt:
D-1 Junioren – TSV Amic. Viernheim, 10.00 Uhr
D-2 Junioren – SV Schriesheim, 10.00 Uhr
C-Junioren – Ol. Neulußheim, 12.15 Uhr
B-Junioren – JSG Brühl/Neckarau, 14.30 Uhr
HW
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Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Candlelight Shopping
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen beim Candlelight 
Shopping auf dem Lindenplatz am Donnerstag, den 30.11. von 
17-21 Uhr. Der TC Brühl bietet Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein 
und Fleischkäse an.
Mit sportlichen Grüßen
Jutta Doll

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Nächster Arbeitseinsatz beim VdH Rohrhof am 25.11.2023
Mitglieder, Kursteilnehmer und Helfer sind eingeladen, den Ver-
ein wieder tatkräftig beim nächsten Arbeitseinsatz auf dem Ver-
einsgelände zu unterstützen:
Wann? Am Samstag, den 25.11.2023, 9:00 Uhr.
Bitte meldet euch bei eurem jeweiligen Trainer, Übungsleiter 
oder über das Kontaktformular auf der Vereinshomepage an.
Die Vorstandschaft

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.
Räucherfisch bei den 65ern

Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Winter steht vor der 
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken, ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am 09.12.2023, 
13.01.2024, 03.02.2024, 09.03.2024 frisch geräucherte Forellen 
an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf an.
Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. 

Vorbestellungen sind unter 06203 4309358 (Anrufbeantworter) 
oder 06202 73066 (Video Pub) bis zum Montag (14 Uhr) vor dem 
Räuchertermin zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten 
Fische erhält. Fische die bis 13 Uhr nicht abgeholt wurden, gehen 
bis 14 Uhr in den freien Verkauf.
J.R.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/KetschBürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zum Informationsaustausch/Stammtisch
Der Vorstand der BI Geothermie Brühl/Ketsch e.V. lädt am Don-
nerstag, 14.12.2023 um 18.00 Uhr die Mitglieder zu einem Infor-
mationsaustausch/Stammtisch ein. 
Die Veranstaltung findet im Turnverein Brühl Clubhaus, Neben-
zimmer, statt. Sie soll auf ca. 1,5 Std. begrenzt sein. Im Anschluss 
würde sich der Vorstand freuen, bei einem gemeinschaftlichen 
Weihnachtsessen das Jahr 2023 gemütlich ausklingen zu lassen.
Der Vorstand freut sich sehr auf Euer Kommen.
Ursula Calero

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Das Programm
Do., 23.11. 19.30 Weißt Du noch
Fr., 24.11. 19.30 Mädelsabend: Im Herzen jung
Sa., 25.11. 14.30 Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm
Sa., 25.11. 16.45 Teenage Mutant Ninja Turtles: Mutant Mayhem
Sa., 25.11. 19.30 Wochenendrebellen
So., 26.11. 18.00 Das Nonnenrennen
Mo., 27.11. 19.30 Weißt du noch
Mi., 29.11. 19.30 Wochenendrebellen
Do., 30.11. 19.30 Das Nonnenrennen
Fr., 01.12. 19.30 Die Mittagsfrau
Sa., 02.12. 14.30 Teenage Mutant Ninja Turtles: Mutat Mayhem
Sa., 02.12. 16.45 Paw Patrol: der Mighty Kinofilm
Sa., 02.12. 19.30 Ein Fest fürs Leben
So., 03.12. 18.00 Rose – eine unvergessliche Reise nach Paris
Mo., 04.12. 19.30 Die Mittagsfrau
Die.,05.12. 19.30 Pambara / Regisseur Matto Barfuß als Gast
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in Schwet-
zingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form statt, kön-
nen also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. Eintritt frei, 
keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 06202 21256.
Sonntag, 26.11.
13:00 Uhr „Warum es wichtig ist, dass wir selbstlose Liebe zeigen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom September: „Mach Milde zu einer deiner Stär-
ken“ gestützt auf 2. Timotheus 2:24
Donnerstag, 30.11.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Hiob 20–21 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Wohlstand ist kein Zeichen für einen gerechten 
Stand vor Gott“ und „Wie können Älteste denen helfen, die mit 
‚beunruhigenden Gedanken‘ kämpfen?“ (Hiob 20:2)
20:05 Uhr Es wird der 3. Teil von Kapitel 2 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: „Ihr 
werdet Zeugen von mir sein“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Das Spendenportal gemeinsamhelfen.de

- Anzeigen -
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Das hochwertige Regionalmagazin für und aus Baden-Württemberg!
Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel für 4,80 € erhältlich.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

NEUE AUSGABE
AB SOFORT
IMHANDEL

Das „Heimat entdecken“-Regionalmagazin ist ein Produkt von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

DAS „HEIMAT ENTDECKEN“-
REGIONALMAGAZIN
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erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Laut? Leise?
Klassisch? Rockig?
Gemeinsam finden wir
den richtigen Ton.

Danke

sagen wir von Herzen allen,
die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme in vielfältiger
Weise bekundeten und
gemeinsammit uns
Abschied nahmen.

Wir sind tief bewegt von
den tröstendenWorten,
gesprochen oder
geschrieben sowie den
Blumen und Zuwendungen,
die uns erreicht haben.

Elisabeth Kubitschek,
Kinder, Enkelkinder und
Geschwister mit Familien

Josef
Kubitschek

Brühl, im November 2023

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe
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Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Du wolltest doch so gern noch bei uns sein. Es ist so schwer,
den Schmerz zu ertragen, denn ohne Dich wird alles anders
sein.

Reinhard (Reiner) Schmitt
* 30.12.1959 † 13.11.2023

In Liebe
Deine Anna-Lena mit Familie
Deine Karin mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 29. November 2023 um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Brühl statt.

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag - Samstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

AUFGUSS!

ERLEBNIS SAUNA-WELTEN:
ENTSPANNUNGUNDERHOLUNGPUR

Donne
rstag

ist Dam
ensaun

a-

Tag!

Öffnungszeiten:

Freizeitbad täglich 10.00 – 22.00 Uhr

(auch an Feiertagen)

Freibad täglich 7.00 – 21.00 Uhr

www.bellamar-schwetzingen.de

BESUCHEN SIE
UNS AUF FACEBOOK!

ODENWALDRING
TEL. 06202 978280

Dampfbad
Sauna-Garten
5 Saunakabinen
Kaltwasserbecken
modernes stylisches Ambiente
großzügige Aufenthaltsbereiche

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 0620 576054
www.rollladen-fackel.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

WINTERRABATT
auf Markisen und

Insektenschutzgitter

Jetzt schon auf
den Sommer

freuen!
Vom 19.11.2023
- 01.03.2024

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine priv
und 50 % spar

www.nussbaumk

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr
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ANZEIGE

„Fragen Sie RNKarlo“
Rhein-Neckar-Kreis baut Online-Services weiter aus
Wer sich unlängst auf der Website des
Landratsamtes www.rhein-neckar-kreis.
de bewegt hat, wird sich bereits über das
freundlich zwinkernde Löwengesicht ge-
wundert haben, das einem rechts unten
auf jeder Seite entgegenblickt. Das Rätsel
löst sich beim Mausklick. RNKarlo, so sein
Name, ist der neue KI-gestützte Chatbot
des Rhein-Neckar-Kreises. Er ist bereits seit
Anfang des Jahres im Einsatz, um Bürgerin-
nen und Bürgern dabei zu helfen, sich im
„Behörden-Dschungel“ zurecht zu finden.
Wenngleich er noch im Training ist, so
bietet sein breites Wissen über die Dienst-
leistungen des Landratsamts Rhein-Ne-
ckar-Kreis – vom BaföG-Antrag bis hin zur
Kfz-Zulassung – bereits eine gute Unter-
stützung für Ratsuchende.

Davon ist auch Landrat Stefan Dallinger
überzeugt: „Chatbots finden in der Bevöl-
kerung eine immer größere Akzeptanz. Sie
sind rund um die Uhr an allen Wochenta-
gen erreichbar und ersparen so manche
telefonischen Rückfragen“.
Vor allem während der Corona-Pandemie
war der vom IT-Dienstleister Komm.ONE
(AöR) entwickelte Corona-Chatbot „Corey“
aus dem Informationsangebot der Behör-
den nicht mehr wegzudenken. Er war der
Prototyp des Behörden-Bots des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, der die gleiche technische Ba-
sis besitzt und nun passgenaue Auskünfte
zu Verwaltungsangeboten, Terminen und
Services liefert.

RNKarlo lernt Dank der Integration neuer
Daten ständig dazu. Deshalb ist auch das
Feedback der Nutzerinnen und Nutzer be-
sonders gefragt.„Umdie Auskünfte stets zu
verbessern, sind sie dazu aufgefordert, die
gelieferten Antworten mit einem ‚Daumen
hoch‘ oder ‚Daumen runter‘ zu bewerten“,
bittet die Leiterin des Büros des Landrats,

Silke Hartmann. Ihr Online-Team hat den
digitalen Assistenten ins Leben gerufen
und füttert ihn weiterhin mit Wissen rund
um das Serviceangebot des Kreises.

Der Behörden-Chatbot RNKarlo ist nur ein
Baustein digitalisierter Prozesse im Land-
ratsamt. Mit der internetbasierten Fahr-
zeugzulassung „i-Kfz“ können Bürgerinnen
und Bürger im Rhein-Neckar-Kreis ihr Fahr-
zeug bequem von zu Hause aus an-, ab-
oder ummelden. Das spart nicht nur den
Weg zur Zulassungsstelle und dieWartezeit
vor Ort, sondern auch bares Geld. Denn die
Kosten für die internetbasierte Zulassung
wurden im Vergleich zur Anmeldung in
der Zulassungsbehörde vor Ort deutlich
abgesenkt. Darüber hinaus stehen zahlrei-
che weitere Online-Verwaltungsleistungen
über das Serviceportal des Landes, www.
service-bw.de, zur Verfügung – vomAntrag
auf einen Schwerbehindertenausweis über
die Belehrung nach dem Infektionsschutz-
gesetz bis hin zur Beantragung einer Auf-
enthaltserlaubnis. Mittlerweile können fast
80 Leistungen online beantragt werden.
Das Angebot wird von den Mitarbeitenden
aus dem Fachbereich Digitalisierung des
Rhein-Neckar-Kreises ständig weiter aus-
gebaut. Erforderlich ist für die Nutzung ein
kostenloses Service-Konto, das man sich
im Prozess der Antragstellung oder direkt
im Landesportal www.service-bw.de an-
legen kann.

Weitere Informationen zum Chatbot
RNKarlo: www.rhein-neckar-kreis.de/rnkarlo

Weitere Informationen zur Online-Kfz-
Zulassung: www.rhein-neckar-kreis.de/ikfz

Alle Online-Verwaltungsleistungen
im Überblick:
www.rhein-neckar-kreis.de/onlinedienste

Verirrt im Behördendschungel?

Weitere Informationen unter:
www.rhein-neckar-kreis.de/rnkarlo

Der neue Chatbot
des Landratsamts Rhein-Neckar-
Kreis steht Ihnen als digitaler

Assistent für Fragen rund um die
Dienstleistungen des Landrats-

amts zur Verfügung.
Probieren Sie ihn aus!

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

PFLEGE

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.
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binkies GmbH
BLACK FOREST COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
www.blackforestcoffee.de

Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100 % Hoch-
land Arabica vom Cup-Tasters-Meister Sébastien
Maurer langsam geröstet, Kaffee aus Kleinbauern-
kooperativen mit kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze
Bohnen oder Kapseln.

Kann im Online-Shop bestellt werden.

15 % auf das gesamte Sortiment

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Dezember
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

48  Ausbildung, Studium,Weiterbildung
 Einkaufen in der Adventszeit

49
 Bauen &Wohnen
 Einkaufen in der Adventszeit
Wohin anWeihnachten/Silvester

50

 Auto & Zweirad
 Einkaufen in der Adventszeit
 Haus & Energie
 Leben im Alter
 Rechtsanwälte in der Region

51
 Jetzt aber schnell/Geschenke in letzter Minute
 Silvester feiern
Weihnachts- & Neujahrsgrüße

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Dein eigener Song oder deine Ideen
brauchen professionelle Unterstützung?
Gerne helfen wir mit Top Arrangements, Kompositionen, Lyrics,

Vorproduktion... von Klassik bis Rock über Jazz zu Electro
-Filmmusik-Werbemusik-Jingles-Hooklines-

Uli Neuber · uli.neuber@gmx.net · 015254054511 · Oftersheim

Training Entertainment Composition

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

Uli Neuber
Training Entertainment Composition
Unterricht individuell

vom Kind bis Rentner
uli.neuber@gmx.net · 015254054511

„Seit über 30 Jahren in allen Stilen erfahren“ In Oftersheim oder bei dir zuhause
- Piano, Keyboard
- Gitarre, E-Guitar, E-Bass
- Drums, Cajon ...
- Ukulele und noch mehr ...
- Harmonielehre, Arrangieren ...
- Songwriting ...
- Band Training ...
- Musik- & Rhytmustherapie
von Klassik Jazz, Rock bis Electro...

Suchen liebevolle
Urlaubsbetreuung (immer mal wieder) für unseren Hund
Benji, Rasse: Cotton de Tulear (ähnlich Havaneser). Benji
geht gerne spazieren, liebt Kuscheleinheiten und Zerrspie-
le. Kinder mag er besonders gern. Er mag keine Katzen
und auch nicht alleine gelassen zu werden. Wenn ihr Zeit
habt und Benji kennenlernen wollt, meldet Euch unter Tel.
0176 42693776.

Fastnachtsorden verschied.
Karnevalsvereine der Umgebung (ca. 15 Stck.). Wer sam-
melt? Tel. 06202/14197

Werbung bringt Erfolg!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Mannheim, Telefon 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

AZ-Garage
Stellplätze zu vermieten

Busse - Boote - Wohnmobile - Cabrios - Motorräder
frost- und nagersicher!

Telefon 0171 9536313

GEMEINSCHAFT
EINE BEWEGENDE

INFO-
VERANSTALTUNG

EN
27.11. / 19 Uhr
7.12. / 19 Uhr

TAG DER
OFFENEN TÜR

20.01. /
11 – 14 Uhr

Musikalische Weberei (Ehepaar)
sucht in Schwetzingen und Umgebung ein Haus ( gerne
Altbau ) zur Miete, 3-5 Zimmer, um die 100m², mit Platz
für den aktiven Handwebstuhl und Musikinstrumente,
Wohnküche Garten Keller/Garage Kontakt:
017664303932

Liebe Eigentümer,
suche 3-Zimmer ET-Wohnung im Umkreis von 10 km von
Brühl. Darf gerne auch Renovierungsbedürftig sein. Zur
Persona 50 Jahre/Koch mit 12jährigem Sohn. Bonität
durch die Eltern vorhanden. Barzahlung! Tel.: 0176/
41786889

Liebe Eigentümer,
suche 3-Zimmer ET-Wohnung im Umkreis von 10 km von
Brühl. Darf gerne auch Renovierungsbedürftig sein. Zur
Person: 50 Jahre/Koch mit 12jährigem Sohn. Bonität
durch die Eltern vorhanden. Barzahlung! Tel.: 0176/
41786889
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Wir sind ein Eigenbetrieb der Stadt Schwetzingen und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere Mitarbeiter (m/w/d)
zur Verstärkung des Teams des Freizeitbades bellamar in den
folgenden Tätigkeiten:

Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d)
bzw. Rettungsschwimmer (m/w/d)
unbefristet | Vollzeit | TVöD

Saunamitarbeiter / Saunameister (m/w/d)
unbefristet | Vollzeit | TVöD

Reinigungskraft (m/w/d)
unbefristet | Teilzeit 27,5 Wochenstunden | TVöD

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung bis zum 03.12.2023 finden Sie
unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in
Vollzeit einen

Sachgebietsleiter (m/w/d)
Steuern & Taxation

zur Verstärkung des Sachgebietes „Steuern & Taxation“mit aktuell 3
Beschäftigten. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender
Voraussetzungen in Besoldungsgruppe A 11 LBesG bzw. in Entgelt-
gruppe 10 TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbungbis zum10. Dezember 2023 finden
Sie unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Ab sofort gesucht:
• Schlosser / Metallbauer
• Schlosserhelfer

SCHUHMACHER Behälterbau GmbH in Eppelheim
Telefon: 06221/765260
www.schuhmacher-behaelterbau.de

Reinigungskraft
für Doppelhaushälfte in Brühl gesucht. Wöchentlich oder
14-tägig für 3-4 h. Tel.: 01577-2573631 (ab 9.00 Uhr)
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AUTO

GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

ab

€ 7,40

Gardinen
waschen vom

Profi!
Fragen Sie nach
Ihrem Termin.

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Von Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr

und 21:00 Uhr, nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikati-

onen mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Di-

gital und Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich
Druckvorstufe, auch Quereinsteiger sind willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesund-

heitskurse
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Neueröffnung
Freitag, 01.12.2023 ab 11:00 Uhr

Luftschiffring 28
68782 Brühl

Tel. 01791399477

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Foto: Yuliya Kashirina/iStock/Getty Images Plus

Schon gewusst? Der Adventskalender
kommt ursprünglich aus Maulbronn.
Seine Geschichte finden Sie unter
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/adventskalender/
Foto: egal/iStock/Thinkstock

Den Adventskalender selbst gestalten
Nichts verschönert dasWarten aufWeihnachtenmehr als ein Adventskalender. JedenTag gibt es eine Überraschung.
Der Handel bietet zahlreiche Varianten solcher Geschenke-Kalender an, individueller ist er aber selbstgemacht.

Die Tradition, vom 1. bis zum
24. Dezember jeden Tag ein
Türchen im Adventskalender
zu öffnen, ist längst nichtmehr
nur für Kinder eine unverzicht-
bare Begleitung durch die Ad-
ventszeit. Mittlerweile gibt es
auch unzählige Adventskalen-
der für Erwachsene. Die selbst
gebastelte oder gestaltete
Variante eines Adventskalen-
ders ist am persönlichsten und
kommt bei Familie und Freun-
den immer gut an.

BaWü ist Spitzenreiter
Jeder Dritte Deutsche schenkt
sich laut einer Umfrage, die
bundesweit durchgeführt
wurde, selbst einen Advents-
kalender – und wir in Baden-
Württemberg sind deutsch-
landweit sogar Spitzenreiter,
was das Selberbasteln angeht!
Ob Päckle, Kästle oder ander-

weitig gebastelt: Wir Baden-
Württemberger wollen selbst
bestimmen, was sich jeden
Tag in beziehungsweise hin-
ter den Türchen verbirgt. Aus-
wahl gibt es im vorweihnacht-
lichen Handel reichlich und
Adventsausstellungen liefern
außerdem kreative Ideen für
DIY-Fans. Man benötigt 24 ver-
schiedene Geschenke, meist
ist das letzte am größten oder
teuersten.

Von Schoko bis Kosmetik
Klassisch sind Süßigkeiten
oder Kosmetik in Reisegröße.
Kennt man den Beschenkten
besser, kann man die Befül-
lung auch auf dessen Hobbys
und Interessen ausrichten.
Auch diverse Gutscheine eig-
nen sich perfekt, hier kann
man sehr gut mit gekauften
Gutscheinen für den lokalen

Handel und eigenen Ideen
wie„einen Monat langWäsche
waschen“ variieren. Für Kinder
bieten sich kleinere Spielsa-
chen an, wie einzelne Figuren,
Möbel, Autos oder auch Stif-
te und Dinge, mit denen sie
selbst kreativ werden können,
oder die sie beispielsweise für
die Schule brauchen usw.

Die „Türchen“
Stoffsäckchen sind der Klas-
siker für selbstgemachte Ad-
ventskalender und wer kann,
näht diese einfach selbst aus
Stoffresten oder Filz. Oder
man nimmt Papp-Boxen, die
es in diversen Größen und
Formen zu kaufen gibt. Ganz
Kreative sammeln über das
Jahr bereits geeignete Ver-
packungen z. B. Milchtüten,
Streichholzschachteln oder
Papprollen, und gestalten die-

se dann im weihnachtlichen
Design,mit Sprühlack, Sternen
und Glitzer. Hier sind der Krea-
tivität wirklich keine Grenzen
gesetzt. Anhand der Größe
der Geschenke entscheidet
man sich für die Gestaltung
der einzelnen Schachteln und
Türchen. Variiert die Größe
der Geschenke stark, kann
man sie auch einfach einzeln
verpacken und mit der jewei-
ligen Nummer des Tages be-
schriften. Aufgehängt an einer
Schnur oder dekorativ in einer
großen Schale drapiert, war-
ten sie dann darauf geöffnet
zu werden. Am 1. Dezember
ist es dann soweit und das ers-
te Türchen geht auf.
Deshalb: möglichst bald mit
dem Basteln beginnen, da-
mit der Adventskalender am
30. November überreicht wer-
den kann. (ao, dbu)

2023-47_EinkAdv_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Den Adventskalender selbst gestalt

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEITADVENTSZEIT
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Porzellan für die schönste Zeit im Jahr
Jedes Jahr lässt sie die Herzen von Villeroy & Boch Fans auf 
der ganzen Welt höher schlagen: Die Annual Christmas 
Edition verbreitet mit ihren liebevoll ausgearbeiteten De-
koren auf Tellern, Schalen, Bechern, Kugeln und Glocken 
einzigartige Weihnachtsnostalgie. Die mit einem golde-
nen Bodenstempel versehene Edition ist streng limitiert 
und nur im Editionsjahr erhältlich – perfekt als Geschenk 
für alle, die das Besondere schätzen und den Charme der 
traditionellen Weihnacht lieben. In jedem Jahr werden die 
beliebten Kollektionen um weitere Highlights ergänzt. So 
gibt es diesmal in der Kollektion Christmas Toys ein neu-
es Schaukelpferd mit Kerzenhalter – ein wunderschöner 
Eyecatcher für stimmungsvolle Lichtmomente. Der Weih-
nachtsmann und ein Engel mit zwei Hirschen zieren den 
neuen Toy’s Delight Henkelbecher, in den knapp ein halber 
Liter des Lieblingsheißgetränks passt. (spp-o/red)

Weitere Ideen für Weihnachtsgeschenke auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3329/

  

Foto: Villeroy & Boch AG/spp-o

Brühler Straße 7, 68782 Brühl-Rohrhof, Telefon 0 62 02/7 23 53

Rohrhof–
Apotheke

Klaus Renkert

Aktiv in Homöopathie und Naturheilkunde

Aktiv in Homöopathie und Naturheilverfahren

Eucerin
-

Kosme
tik

- 10%

Orthomolalle Produkte
- 10%

NUXE
Kosmetik

20%

Aboca„Gesund durchdenWinter“
- 10%

Filialleitung Brigitte Ammann

Messplatz 4, 68782 Brühl, Telefon 06202/71288

Angebote gültig bis 31.12.2023

UNSERE ANGEBOTE
IN DER
ADVENTSZEIT:

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0



44  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  24. November 2023  •  Nr.  47

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Scheffelstraße 53 • 68723 Schwetzingen

SO 26.11.2023
16:30 UHR
HSG WETZLAR

SA 09.12.2023
19:00 UHR
TBV LEMGO-LIPPE

LEMGO
LIPPE

MI 20.12.2023
19:00 UHR
THSV EISENACH

LÖWEN
LIVE

Jetzt Tickets sichern!

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice,
Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.

Seriöse Abwicklung. Telefon 0163 5849711

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !

Kurzer Weg
zum guten Service!

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

FAHRRAD KAPUTT?
MACHEN SIE IHR RAD JETZT SCHON FRÜHLINGSFIT
KOSTENLOSER HOL- UND BRINGSERVICE
INSPEKTION AB 70,- EUR
www.vereine-radpower.de 06202 12 62 50

Gärtner sucht Arbeit
„ Hecke schneiden
„ Baumfällungen
„ Rollrasen verlegen
„ kleine Pflasterarbeiten
„ allgemeine Gartenpflege und
„ viele weitere Arbeiten im Garten

Ich fahre unverbindlich zu Ihnen.

k 0177 7598585

Gärtner sucht Arbeit 
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Foto: kramarek/iStock/GettyImagesPlus

Den Adventskranz selber machen!
Kreative Ideen mit Videos. Außerdem
7 Tipps, wie der Kranz lange hält,
finden Sie unter diesem QR-Code oder
auch hier.

https://lokalmatador.net/adventskranz/
Foto: golero/E+/Getty Images Plus

Der Adventskranz - ein Klassiker der Vorweihnacht
Advent – kaum eine Zeit bietet mehr Anlass zum kreativ werden. Anregungen holt man sich am besten bei den be-
liebten Adventsausstellungen. Klassisches Symbol für die Adventszeit ist hier der stilvoll dekorierte Adventskranz.

Erstaunlich: Im Unterschied
zu anderen Ritualen der Vor-
weihnachtszeit gibt es den
Adventskranz erst seit dem
19. Jahrhundert, genau ge-
sagt seit 1839. Damals hatte
der evangelische Theologe
und Pädagoge Johann Hin-
rich Wichern die Idee, seinen
Schützlingen im Hambur-
ger „Rauhen Haus“, einem
Erziehungsheim für Jungs,
die Wartezeit bis zum Weih-
nachtsfest zu verkürzen.

Kerzen auf dem Wagenrad
Auf einem hölzernen Wagen-
rad befestigte er 19 kleine
und vier große Kerzen. Vom
ersten Advent an wurde je-
den Tag eine neue Kerze an-
gezündet – eine kleine für
die Werktage, eine große für
die Adventssonntage – und
die Kinder zählten eifrig und

voller Vorfreude die Tage bis
Weihnachten. Erst später wur-
de der Lichterkranz mit Tan-
nengrün geschmückt und die
Anzahl der Kerzen auf die vier
der Adventssonntage redu-
ziert. Einzug hielt der Brauch
zunächst in evangelischen
Kirchen und Privathaushal-
ten. In der katholischen Kir-
che taucht ein Adventskranz
erstmals 1925 in Köln auf
und nach dem Zweiten Welt-
krieg eroberte der dekorative
Weihnachtsbote endgültig
die Haushalte nicht nur in
Deutschland, sondern (fast)
weltweit.

Entsprechend vielgestaltig
ist inzwischen sein Erschei-
nungsbild. Ganz gleich ob
selbst gebastelt oder kunst-
voll vom Floristen dekoriert,
der klassische Adventskranz

hat Tannengrün als Basis und
trägt vier rote Kerzen beglei-
tet von Zapfen, Beeren oder
Zierrat. Inzwischen sind aber
der Phantasie keine Grenzen
mehr gesetzt und selbst der
Adventskranz folgt Jahr für
Jahr wechselnden Moden.

Statement vom Floristen
Bereits im November zei-
gen viele Gärtnereien in Ad-
vents- und Weihnachtsaus-
stellungen, welch prächtig
anzuschauende Kunstwerke
sich aus Koniferenzweigen,
Reben oder Reisig und vieler-
lei, zuweilen überraschenden
Accessoires gestalten lassen.
Auf die Frage, welche Art
von Weihnachtsfloristik be-
sonders im Trend liege, hat
Christopher Ernst (Dt. Meis-
ter der Floristen 2022) eine
klare Meinung: „Im Grunde

genommen ist alles erlaubt,
was gefällt. Aber ich finde, es
sollte schon ein bisschen ex-
travagant sein, eben ein ech-
ter Hingucker oder eine kleine
Besonderheit. Kurzum: kei-
ne Standard-Arrangements.
Auch in Sachen Floristik kann
man sich schon mal was trau-
en. Ein Adventskranz sieht
nicht nur in seiner klassischen
Form schön aus, sondern wird
z. B. in einer exzentrischen
Deichform zu einem echten
Deko-Highlight. Klassisches
Tannengrün kann man auch
mal mit locker-leichten Grä-
sern und Wurzelgeflecht ver-
binden und daraus eine fast
schwebend anmutende Tisch-
oder Sideboard-Dekoration
anfertigen.“ Lust aufs Selber-
machen? Oder rechtzeitig
beim Floristen bestellen. (ots/
pm/db)

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Der Adventskranz - ein Klassik

WEIHNACHTLICH
DEKORIERENDEKORIEREN
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ANZEIGE

DieLadenburgerAdventsLust2023
StilvolleWeihnachtsarrangements treffen auf erlesene Kulinarik.

Der vorweihnachtliche
Zauber der diesjährigen
Adventslust steht unter
dem Motto: Natürlich
HUBEN. Es erwarten Sie
liebevoll gestaltete Ad-
ventskränze, winterliche
Accessoires, erlesene Ge-
schenkideen und weih-
nachtliche Arrangements
für ein gemütliches Zu-
hause.
Im Verkaufsgarten der
Baumschule HUBEN wird
es wieder genussreich.

Wie zuletzt 2019 ver-
wandelt sich der Außen-
bereich in einen win-
terlichen Markt voller
Köstlichkeiten. Es wird
in weihnachtlichem Am-
biente genossen, probiert
und flaniert. In diesem
Jahr warten rund 35 Aus-
steller mit einem erlese-
nen Angebot an schmack-
haften Delikatessen.

23. - 25. November 2023 II
TÄGLICH 10:00 - 20:00 Uhr

Weihnachtsbaum im Topf
Wie wäre es, in diesem Jahr einen Weihnachtsbaum mit 
Ballen oder im Topf zu kaufen? Zuckerhut� chten (Picea 
glauca conica) können zum Beispiel im Topf ohne weite-
res für einige Tage als Weihnachtsschmuck im Haus oder 
in der Wohnung stehen. Wenn es um die Weihnachtszeit 
Frosttemperaturen gibt, sollte man die P� anzen nach den 
Feiertagen nicht gleich raus stellen, sondern erst einmal 
übergangsweise für wenige Tage in einem kühleren, hel-
len Raum akklimatisieren. Anschließend kann man die 
P� anze entweder im Topf als Schmuck für Balkon, Terrasse 
oder an der Haustüre aufstellen oder gleich in den Garten 
p� anzen. Viele Baumschulen und Gartencenter ö� nen 
jetzt im Spätherbst ihre Adventsausstellungen und Weih-
nachtsmärkte. Dort gibt es nicht nur Weihnachtliches im 
engeren Sinne, sondern vor allem P� anzen, die man dem 
Garten und vor allem sich selbst schenken kann.  (GPP/red)

Weihnachtsbaum-Arten im Überblick fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2678/

  
Foto: kipgodi/iStock/Getty Images Plus

 Einige Baumschulen und 
Forstbetriebe bieten die Möglichkeit, 
den Weihnachtsbaum selbst zu fällen. 
Was Sie dazu brauchen und Tipps zum 
Transport lesen Sie hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1417/
Foto: SDI Productions/iStock/Getty Images Plus
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REILINGEN

Gültig bis 27.11.2023. Alle Preise in € ohne Deko. Alle Maße sind ca.-Angaben. Liefermöglichkeiten, Modellabweichungen und Irrtümer vorbehalten.

BLACKWEEK
SHOP P I NG

Set best. aus 6 Weißwein und 6 Wassergläsern 05740012/01
Auch als Rotweinglas-Wasserglas-Set erhältlich 0574001202

best. aus 6 Weißwein und 6 Wassergläsern 05740012/01

29.95
SOFORT

VERFÜGBAR

68.70

Sofa Stoffbezug grau, Metallfüße schwarz, inkl. Bettfunktion,
Bettkasten, 3 Rückenkissen, 2 Zierkissen, ca. 280x170 cm, Liegefläche

ca. 140x242 cm, links und rechts montierbar 86110001/00

 Stoffbezug grau, Metallfüße schwarz, inkl. Bettfunktion, 

699.-
SOFORT

VERFÜGBAR

INKLUSIVE
BETTFUNKTION
INKLUSIVE

BETTKASTEN
INKLUSIVE

KISSEN

Küchenmaschine ARTISAN 5KSM125PS, 300 W-Leistung, 4,8 l Rührschüssel,
mit kippbarem Motorkopf in den Farben: Empire rot 00620158,

Crème 00620159-00, Onyx schwarz 00620159, Kontur silber 00620159-01

, 300 W-Leistung, 4,8 l Rührschüssel, 

399.-
SOFORT

VERFÜGBAR

799.-

Boxspringbett in Stoff grau, Liegefläche ca. 180x200 cm, bestehend
aus: Unterbau auf Holzrahmen, Micro-Taschenfederkernmatratze,

integrierter Viskoelastik-Topper 00890042 00

 in Stoff grau, Liegefläche ca. 180x200 cm, bestehend 

1.299.-
SOFORT

VERFÜGBAR

INKLUSIVE
INTEGRIERTEM
VISKOELASTIK

-TOPPER


